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Ende Mai 2011 ist die
Kinder- und Jugend-
psychiatrische Therapie-
station in ihre neuen
Räume an der Fenkern-
strasse in Kriens gezo-
gen. Mir gefällt der neue
Bau von Otto Durrer

sehr; obwohl er als eigenständige Einheit
mit eigenem Charakter wahrnehmbar ist,
konkurrenziert er das Sales-Haus nicht und
fügt sich gut in das Ensemble ein. 

Die Kinder- und Jugendpsychiatrische The-
rapiestation war provisorisch im Alters- 
und Pflegeheim Grossfeld untergebracht.
Die nun frei gewordenen Räumlichkeiten
sollen wieder für die Pflege genutzt werden.
Es werden 14 Zimmer für den Aufenthalt
von Menschen mit Demenz eingerichtet.
Davon sollen ab Anfang September 2011
fünf Zimmer für den vorübergehenden Auf-
enthalt (Notfall-, Tages- und Kurzzeitauf-
enthalte) genutzt werden. Mit diesem Ange-
bot sollen insbesondere auch pflegende
Angehörige entlastet werden; sie können
die von ihnen gepflegte Person vorüberge-
hend in die Obhut der Heime Kriens geben,
um sich Zeit für die Arbeit, für Besorgungen
oder für die Erholung nehmen zu können.
Hier werden die Heime eng mit der Spitex
zusammenarbeiten, denn die Spitex kennt
aufgrund der Hausbesuche diejenigen pfle-
genden Angehörigen, welche das Angebot
nötig haben.

Ich finde es gut, dass die Kinder- und
Jugendpsychiatrische Therapiestation und
die Pflegeheime mitten in Kriens stehen.
Denn sowohl die Kinder und Jugendlichen
mit psychischen Problemen als auch
betagte und demente Menschen sind ein
Teil unserer Gesellschaft; genau das akzep-
tieren und manifestieren wir dadurch, dass
wir ihnen die Möglichkeit geben, auch wei-
terhin mitten unter uns zu leben. 

Lothar Sidler
Sozialvorsteher
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Zum Titelbild: Das Museum im
Bellpark in Kriens feiert sein 20-
jähriges Bestehen mit einem grossen
Sommerfest. Das «authentische
Heimatmuseum» ist schlicht ein
Bijou und strahlt heute weit über 
die Gemeindegrenze hinaus. 
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9 «Welches ist für Kriens der beste
Weg in die Zukunft?» Diese
Frage stand im Zentrum einer
gut besuchten Veranstaltung der
Gemeinde Kriens zum Thema
Starke Stadtregion.
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20 Jahre Museum im Bellpark

Das «Museum für alle» feiert sein Jubiläum

Das Museum im Bellpark in Kriens feiert
sein 20-jähriges Bestehen mit einem
grossen Sommerfest. Das «authenti-
sche Heimatmuseum» ist schlicht ein
Bijou und strahlt heute weit über die
Gemeindegrenze hinaus.

«Kriens in alten Ansichten» – mit
dieser Ausstellung eröffnete das
Museum im Bellpark am 15. Dezember
1991. Das Museum bezog damit die
ehemalige Villa Florida, die 1911
durch den international tätigen Hotel-
architekten Emil Vogt geplant wurde.
Es sei, wie man den Quellen entnimmt,
als Brautgeschenk für Hermann Bell
und Hedwig Keller durch den Verleger
Heinrich Keller erbaut worden.

Heute steht die Villa Florida für alle
offen und hat sich zu einem Ort der
kulturellen Begegnung gewandelt. Das
Museum im Bellpark veranstaltet
abwechselnd Ausstellungen zu den
Bereichen Geschichte, Kunst sowie
Fotografie und deckt damit ein breites
Besucherinteresse ab. Das Museum
betreibt ausserdem ein ortsgeschicht-
liches Archiv und baut eine Sammlung
zur Schweizer Zeichnung auf. Die
Räumlichkeiten können auch für Apé-
ros gemietet werden.

Ein authentisches Heimatmuseum

Als «authentisches Heimatmuseum»
umschreibt der Museumsleiter Hilar
Stadler das Profil der Institution. Hei-
mat als etwas verstanden, das sich
sozusagen ständig vor der Haustür her-
stellt. Wiederholt hat das Museum im
Bellpark die Gegenwart der Agglomera-

tionsgemeinde thematisiert und lokal-
geschichtliches Fundmaterial mit über-
raschenden Bezügen zur Kunst und
Fotografie verknüpft. Wo findet man
sonst Ausstellungen zur Autobahn, zu
Bunkern oder zu Vereinen.

So übt also das Museum im Bellpark
den Spagat und versucht immer wieder
Projekte zu veranstalten, die am Ort
festzumachen sind und doch mit der
Welt verbunden bleiben. So schickte
das Museum etwa die Ausstellung «Las
Vegas Studio» auf eine Tournee, die an
namhaften Institutionen in Frankfurt,
Los Angeles und Chicago Halt machte.
Das Museum im Bellpark hat einen
guten Ruf und hilft mit, die Marke
Kriens überregional zu propagieren. 

Eine Erfolgsgeschichte

Der Museumsleiter wertet im Rück-
blick den Werdegang des Museums als
eine Erfolgsgeschichte. «Das Museum
ist heute in der Gemeinde voll und ganz
akzeptiert», sagt er. Das hat auch mit
dem Trägerschaftswechsel von 2007 zu
tun. Die Institution wird seither von
einem privaten Verein getragen. Selbst-
verständlich ist die Gemeinde Kriens
nach wie vor eingebunden und steuert
als wichtigste Partnerin einen erhebli-
chen Teil des Aufwandes bei. Der Ver-
ein Museum im Bellpark gehört zu den
grössten Vereinen von Kriens. «Die Mit-
gliedschaft ist Ehrensache für jeden
Krienser», wirbt der Vereinspräsident
Otto Durrer für eine Neumitgliedschaft.
Flankierend unterstützt der Art Club
Museum & Bellpark die Aktivitäten des
Museums.
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Der Vorstand anlässlich der letzten Generalversammlung im März 2011 (von
links nach rechts): Ruth Keller-Haas, Willi Peyer, Ursula Goll-Gassmann,
Monika Lütolf, Otto Durrer (Präsident), Hilar Stadler (Konservator), Erich
Portmann (Kassier), Josef Birrer (Vizepräsident), Ruth Murer-Pfister, Peter
Schönenberger, Martin Buchmann (Aktuar). Foto: Emanuel Ammon



Feier mit Feuerwerk 

Ein Sommerfest gehört als Haupt-
attraktion zu den Feierlichkeiten im
Jubiläumsjahr. Am 2. Juli wird im
Park ein geselliger Anlass für die
ganze Bevölkerung mit Kulinari-
schem, Musik und Kinderprogramm
veranstaltet. Höhepunkt bildet das
Barockfeuerwerk «Jubiläumszauber»
der Pyromantiker mit Musik in drei
Akten. Eine Feier für ein Haus mit
überregionaler Ausstrahlung, das
würde auch den früheren Besitzern
der Villa Florida gefallen. «Die Nach-
kommen der Familie Bell hätten ihre
Freude am Museum im Bellpark», ist
Hilar Stadler überzeugt. «Wie die ehe-
malige Maschinenfabrik Bell ist auch
das Museum eine Institution, die in
Kriens verankert ist, und doch den
Kontakt zur Welt sucht.»

www.bellpark.ch

Schlosstage 2011

Blick hinter die Kulissen 
im Schloss Schauensee

Hatten Sie schon einmal Gelegenheit zu einem
Blick hinter die Mauern des Krienser Wahrzei-
chens, des Schlosses Schauensee? Dieser Blick bie-
tet Gelegenheit, Spannendes aus der über 700-jäh-
rigen Geschichte des Schlosses zu erfahren, von
der Entstehung (in der Zeit nach 1250 durch die
reiche Kaufmannsfamilie Sartor) bis zum Kauf
durch die Gemeinde Kriens im Jahr 1963.

Eine solche Chance bietet sich der Krienser Bevöl-
kerung nun wieder. Nach den ersten Führungen im
Mai 2011 organisieren die Gemeinde Kriens und
der Verein Pro Schauensee weitere öffentliche Füh-
rungen durch die Schlossräume.

Montag, 29. August 2011 
1. Führung 18–19 Uhr
2. Führung 19–20 Uhr
3. Führung 20-21 Uhr

Die Führungen werden je mit maximal 25 Perso-
nen durchgeführt. Nach der Besichtigung sind alle
Teilnehmenden zu einem Apéro eingeladen. Eine
Anmeldung ist notwendig.

Anmeldungen an:
proschauensee@kriens.ch oder Tel. 041 329 63 42
(Präsidialabteilung Gemeinde Kriens)

Kriens: «Top Five» der attraktivs-
ten Zentralschweizer Gemeinden

Kriens gehört unter allen Zentralschweizer Ge-
meinden zur absoluten Spitze. Dank Verbesserungen
in vielen Bereichen erreichte Kriens im jüngsten
Städterating des Schweizer Wirtschaftsmagazins
«Bilanz» Rang 5. Vor Kriens (Rang 38) liegen einzig
die Stadt Luzern sowie die drei Zuger Gemeinden
Zug, Cham und Baar!
Die «Bilanz» hat ihr Städterating inzwischen bereits
zum sechsten Mal vorgenommen und bewertete
dabei die Lebensqualität in diesen Gemeinden –
2011 erstmals nach einer noch detaillierteren
Bewertungsmethodik.

Mehr dazu unter www.kriens.ch

Vermehrte Kontrollen 
auf dem Sonnenberg

Das Gebiet rund um die Bergstation der Sonnen-
bergbahn wird ab sofort mit vermehrten Kontrollen
von Sicherheitsdiensten überwacht. Dazu werden
verschiedene Sicherheits- und Überwachungs-
massnahmen gestartet. Die Gemeinde Kriens hofft
auf diesem Weg, die in letzter Zeit wieder stark
angestiegenen Aktionen von Vandalismus in den
Griff zu bekommen. Immer wieder hatten Unbe-
kannte in der Nacht mit sinnloser Zerstörungswut
an der denkmalgeschützten Bahn und an der Berg-
station Schäden angerichtet. Die Gemeinde bittet
die Bevölkerung, entsprechende Feststellungen der
Polizei zu melden, damit dem sinnlosen Treiben ein
Ende gesetzt werden kann.
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Jubiläumsfest 
Samstag, 2. Juli 2011

17.30–18.30 Uhr 
Jubiläumsakt mit theatralischer
Einlage des Jugendtheaters Paprika,
Kriens. Ansprachen: Helene Meyer-
Jenni (Gemeindepräsidentin), Hilar
Stadler (Leiter Museum im Bell-
park), Otto Durrer (Präsident Verein
Museum im Bellpark). Danach wird
angestossen auf das Jubiläum! 

19–21 Uhr
Kinderprogramm mit Clown Gugu,
Zeichnen und Origami falten mit
Annina und Monika.

Rudolf Blättler. 
Aus der Nacht

Der Luzerner Künstler (*1941) zählt
zu den bedeutendsten Schweizer
Bildhauern der Gegenwart. Dass er
parallel zum plastischen Schaffen
an einem umfangreichen zeichne-
rischen Werk arbeitet, ist kaum
bekannt. Das Museum im Bellpark
zeigt nun erstmals seine Tusche-
zeichnungen zum Thema Körper,
die seit 2006 während Arbeitsauf-
enthalten in London, Paris und
Venedig entstanden sind. Bis 10.
Juli 2011.

Sommerpause vom
11.7. bis 20.8.2011

Das Museum bleibt während die-
ser Zeit geschlossen. 

Feiern Sie mit uns!

20 Jahre Museum im 
Bellpark Kriens

Ab 19 Uhr 
Essen und trinken im gedeckten
Gartenrestaurant. Dessertbuffet und
Kaffee.

19–23 Uhr 
Musikalische Unterhaltung mit Baba
Roga.

22 Uhr 
Barockfeuerwerk, Gartenzauber mit
Musik in drei Bildern der Pyroman-
tiker Luzern.

Ca. 23 Uhr Festende.
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Einwohnerrat Kriens

Hergiswald-Brücke wird neu gebaut

Mit einem Baukredit von 3,6 Mio. Fran-
ken hat der Einwohnerrat grünes Licht
gegeben für den Neubau der Hergis-
waldbrücke. Die neue Brücke soll die
heutige, unter Denkmalschutz stehende
alte Holzbrücke von den schweren
Lasten, insbesondere des Postautobe-
triebes, entlasten. Aus Spargründen hat
der Einwohnerrat entschieden, die alte
Brücke nicht in den ursprünglichen
Zustand zurückzuversetzen, sondern
lediglich zu sanieren.

Der Krienser Einwohnerrat gab im
zweiten Anlauf nach 2009 grünes
Licht für den Bau einer neuen Hergis-
waldbrücke. Er bewilligte dafür einen
Baukredit in der Höhe von 3,6 Mio.
Franken. Im Rahmen umfassender
Variantenstudien hatte der Gemeinde-
rat auch verschiedene alternative Sze-
narien geprüft, kam letztlich aber zum
Schluss, dass der Neubau einer Brücke
am neuen Ort die sinnvollste Lösung

darstelle. Dieser Argumentation folgte
nun auch das Parlament und bewil-
ligte den entsprechenden Baukredit.
Dies im Wissen darum, dass die Her-
giswaldbrücke mit der Erschliessung
des Naherholungsgebietes im Eigen-
thal eine überregionale Funktion habe.
Solchen Aufgaben könne sich die
Gemeinde bei allen Sparanstrengun-
gen nicht ganz entziehen.

Neue Strassenführung

Die neue Brücke soll rund 40 Meter
bachabwärts über den Renggbach füh-
ren. Dies erfordert eine neue Strassen-
führung. Weil das Wasserreservoir in
der letzten Strassenkurve vor der
Brücke bereits stillgelegt ist und abge-
brochen wird, kann eine neue Stras-
senführung mit besseren Kurvenradien
und insbesondere mit kleinstmögli-
chen Rodungen im Wald realisiert
werden. Oberhalb der Brücke wird die
Strasse in genügend grossem Abstand

an der geschützten Baumgruppe bei
der heutigen Strassengabelung durch-
geführt. Die neue Brücke führt auf
einer Länge von rund 40 Metern auf
der höchsten Stelle rund 10 Meter über
den Renggbach. 

Der entsprechende Baukredit wurde
mit 17:10 Stimmen angenommen. Wird
dagegen nicht mehr opponiert, soll
bereits im kommenden Herbst mit den
Bauarbeiten begonnen werden.

Alte Brücke bleibt

Die heute bestehende Hergiswald-
brücke stammt aus dem Jahr 1791. Sie
wurde zwar vor 20 Jahren umfassend
saniert, genügt aber heute mit einer
Tragkraft von 16 Tonnen und einer
Durchfahrtshöhe von 3,20 m den An-
forderungen des Verkehrs trotzdem nicht
mehr. Insbesondere die regelmässig dar-
über fahrenden schweren Postautos set-
zen der Brücke zu. Kontrollmessungen
zeigen die zunehmenden Verformungen
seit einigen Jahren. Die über 200 Jahre
alte Brücke steht unter Denkmalschutz
und soll der Nachwelt für die Nutzung
erhalten und für Fussgänger bzw. Velo-
fahrer auf dem Weg ins Eigenthal zur
Verfügung gestellt werden.

Bei der Form dieser Sanierung schie-
den sich im Rat allerdings die Geister.
Durchsetzen konnte sich letztlich ein
Antrag der CVP, die Brücke für insge-
samt 140000 Franken zu sanieren. Die
wesentlich teurere Variante mit einem
Rückbau bzw. einer Rückversetzung in
den ursprünglichen Zustand wurde aus
Kostengründen verworfen. Dies im Be-
wusstsein, dass mit dieser Lösung auf
entsprechende Subventionszahlungen
verzichtet werden muss.

6 KRIENS info 7/2011

Unter der Leitung von Martin Heiz
(SVP) hat der Einwohnerrat folgende
Geschäfte bearbeitet:

Fragestunde 

In der Fragestunde beantwortete der
Gemeinderat Fragen aus dem Kreis der
Ratsmitglieder.

Rechnung 2010

Der Krienser Einwohnerrat genehmigte
die Rechnung 2010. Weil der Fehl-
betrag mit 3,85 Mio. Franken um 1,3
Mio. Franken höher als budgetiert war,
wurde im Rat Kritik laut. Dies, auch
wenn der Fehlbetrag eine Folge der
Steuerausfälle ist und nicht etwa auf
gestiegenen Konsum zurückzuführen
sei. Der Gemeinderat wies aber wieder-
holt auf den Konflikt hin, dass sie
immer mehr Leistungen erbringen

müsse, dafür aber immer weniger Mit-
tel zur Verfügung habe. Gemeinderat
und Einwohnerrat erarbeiteten deshalb
im Anschluss daran in einer Arbeits-
sitzung die finanzpolitischen Leitplan-
ken für die Zukunft.

Hergiswald-Brücke

Der Einwohnerrat stimmte einem
Kredit von 3,6 Mio. Franken für den
Bau einer neuen Brücke auf dem Weg

Kurzprotokoll der 
Einwohnerratssitzung
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Schwimmbad Kriens

Badespass vor den Bauarbeiten

ins Eigenthal zu. Auf Antrag der CVP
wurde beschlossen, auf den Rückbau
der alten Brücke im Zeichen der Spar-
bemühungen zu verzichten und die
Brücke lediglich zu sanieren. Der ent-
sprechende Kredit in der Höhe von
140 000 Franken wurde bewilligt. 

Bebauungsplan Zentrumszone
Bahnhof Horw 

Der Einwohnerrat Kriens hat in einer
zweiten Lesung einer Teilrevision der
Ortsplanung für einen Bebauungsplan
in der Zentrumszone Bahnhof Horw
zugestimmt. Die Gemeinde Kriens ist
dabei lediglich mit einem kleinen Teil
an Grundeigentum beteiligt. 

Sportleitbild

Der Einwohnerrat nahm Kenntnis vom
Sportleitbild. Das Grundsatzpapier
zeige, dass in Kriens der Sport für das
soziale Leben und für die Gesundheit
einen hohen Stellenwert hat. Aller-
dings gelte es jetzt, das Leitbild im
politischen Alltag auch mit Leben zu
erfüllen.

Briefpostzustellung

Der Test der Post mit neuen Zustellzei-
ten für die Briefpost führte in Kriens
zu insgesamt sechs Beanstandungen.
Das sei nicht der grosse Proteststurm,
der für die Politik grossen Handlungs-
druck erzeuge, um auf dieser Ebene die
unternehmerischen Freiheiten der Post
in Frage zu stellen. Mit dieser Informa-
tion beantwortete der Gemeinderat die
«Interpellation Graber». Die Post hat
den Versuch «Distrinova» in der Zwi-
schenzeit abgebrochen.

Aus Zeitgründen wurden folgende Ge-
schäfte abtraktandiert:

• Baulücken in Kriens
• Behandlung der persönlichen

Vorstösse

Finanzielle Auslegeordnung

Am Nachmittag traf sich der Einwoh-
nerrat zu einer Arbeitssitzung für
eine finanzielle Auslegeordnung.
Dabei sollen die Grundlagen erarbei-
tet werden, um das Budget 2012 zu
erstellen.

Hier der Badi-Betrieb, da die Bauvorbe-
reitungen: In der Krienser Badi laufen
im Moment spannende Wochen. Nun
können sich Badi-Gäste noch einmal so
richtig auf warme Baditage freuen. Denn
nach einer Bereinigung im Terminplan
des Neubaus werden die grossen Bau-
arbeiten erst nach der Badi-Schliessung
Mitte August in Angriff genommen. 

Der Betrieb in der Krienser Badi
läuft an den warmen Tagen nach Plan.
Noch bis Mitte August wird es auch
dabei bleiben. Einschränkungen we-
gen des geplanten Badi-Neubaus gibt
es für die Gäste nur in geringem
Masse. Das freut die Badegäste. Denn
die ursprüngliche Planung hatte vor-
gesehen, dass bereits jetzt die Trocken-
filteranlage gebaut würde und damit
Teile der Badi etwa beim Spielplatz
Mettlen und rund ums Moschtihüsli
deswegen geschlossen sind. Diese erste
Bauphase wird nun aber erst Mitte Juli
2011 starten. 

Schlundstrasse tagsüber gesperrt

Während der Bauphase wird dann
die Schlundstrasse zur Hauptzufahrt
zur Baustelle. Die Schlundstrasse wird
deshalb im Bereich der Badi aus Sicher-
heitsgründen tagsüber gesperrt. Fuss-
gänger und Veloverkehr werden in die-
ser Zeit umgeleitet. Ausserhalb der
Arbeitszeiten sowie an Wochenenden
bleibt die Schlundstrasse jedoch offen.
Gegenwärtig wird auch geprüft, wie der
Spielplatz Mettlen auch während den
Bauarbeiten zugänglich bleiben kann.

Arbeitsvergaben erfolgt

In der Zwischenzeit konnten mit der
Vergabe der Arbeiten in den meisten
Arbeitsgattungen weitere wichtige Mei-

lensteine erreicht werden. Dazu gehört
auch die Auftragsvergabe für die bei-
den Edelstahlbecken. Die Vergabe die-
ses Auftragteils war von einem Schwei-
zer Anbieter juristisch angezweifelt
worden, weil deren Kriterien seiner
Meinung nach zu streng gewesen seien.
Das Verwaltungsgericht stützte das
Vorgehen des Gemeinderates im Grun-
dsatz, liess aber für die Beurteilung 
die anzuwendenden Vergaberichtlinien
leicht lockern. Den Zuschlag erhielt
letztlich die HSB Hinke Schwimmbad
Schweiz AG. Die Einsprecherin hinge-
gen war nach dem Entscheid des Ver-
waltungsgerichts nun zwar bei der Ver-
gabe unter den Kandidaten, lag aber
mit dem Angebot 260000 Franken
höher als der erfolgreiche Mitbewerber.
Damit konnte der Auftrag (Gesamtvo-
lumen Edelstahlbecken: Rund 1,1 Mio.
Franken) streng nach geltendem Sub-
missionsgesetz an den Anbieter mit der
besten Offerte (Preis, Leistung) verge-
ben werden.

Parallel läuft auch die Ausführungs-
planung des Neubaus Betriebs- und
Garderobengebäude.  Hier beginnen die
Arbeiten unmittelbar nach der Schlies-
sung der Badi am 16. August. Die Neu-
eröffnung der Badi ist dann im Sommer
2012 geplant.
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2./3. Juli
9. Innerschweizer 
Beachhandball-Turnier

9. Juli
Freiwilligentag für die 
Bevölkerung 
Samariterverein Kriens
«Plötzlicher Herztod» (11–17 Uhr)
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40 Jahre «Kriens hilft Menschen in Not»
Vor vier Jahrzehnten wurde «Kriens hilft Menschen in Not»
gegründet: Menschen aus Kriens, denen die Solidarität auf
dieser Welt viel bedeutete, wollten den benachteiligten
Menschen  auf dieser Welt helfen. Der Name unseres Ver-
eins umschreibt den Zweck unserer Existenz. «Hilfe zur
Selbsthilfe» ist unser zentrales Anliegen in der Praxis:  Wir
leisten Unterstützung beim Säen und beim erstmaligen
Ernten und erwarten, dass dies Folgeleistungen von den
Unterstützten selbständig erbracht werden. 

Nicht das Feiern steht beim 40-Jahr-Jubiläum im Vorder-
grund. Gerade weil die Schere zwischen Arm und Reich
immer weiter auseinanderklafft, ist die Existenz unserer und
ähnlich gesinnter Organisationen weiterhin nötig. Deshalb
nutzen wir unser Jubiläum auch dazu, für unser Anliegen zu
werben. Wir freuen uns, wenn Sie unsere Jubiläumsanlässe
besuchen. 

Franz Baumann
Präsident

1971 – Mit dem Abzug von 100’000 Soldaten beginnt
für die USA der vollständige Abzug aus Vietnam. In
Uganda kommt mit einem Militärputsch Idi Amin an
die Macht. Der Kongo wird in Zaïre umbenannt. Ban-
gladesh löst sich von Pakistan und wird unabhängig. In
Kanada wird Greenpeace gegründet, wenig später die
«Ärzte ohne Grenzen». Mit 2/3-Mehrheit sagen die
Schweizer Männer ja zum Frauenstimmrecht und in
Kriens setzen sich  Einzelpersonen sowie Vertretungen
der evangelisch-reformierten und der katholischen
Kirchgemeinden und der politischen Gemeinde Kriens
das Ziel, ein motivierendes Zeichen der Solidarität zu
setzen mit Menschen, die ohne eigenes Verschulden Not
leiden. Sie gründen am 22. Juni den Verein «Kriens hilft
Menschen in Not».

2011 – In den letzten 40 Jahren haben wir mit über 
6 Millionen Franken rund 600 Projekte in der Schweiz
und in der übrigen Welt unterstützt. Wir sind ein klei-
nes Hilfswerk, die Vorstandsmitglieder arbeiten ehren-
amtlich und deshalb kommen Spenden praktisch voll-
umfänglich den Notleidenden auf dieser Welt zu Gute.

Diese Seite wurde ermöglicht durch

So können Sie «Kriens hilft Menschen 
in Not» unterstützen
– indem Sie Mitglied werden (Jahresbeitrag Fr. 10.-)
– durch Spenden und Legate 
– durch Unterstützung der Aktionen/Veranstaltungen
– durch geistige Blumenspenden (Karten erhältlich 

bei den Pfarrämtern und bei der Einwohnerkontrolle)

Spendenkonto:
PC 60-5260-0, Kriens hilft Menschen in Not, 6010 Kriens
Info: www.krienshilft.ch

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Benefizkonzert mit Patrizio Mazzola
14. September 2011, 19.30 Uhr, Galluskirche Kriens

Der bekannte, aus Kriens stammende Konzertpianist Patrizio
Mazzola wird uns anlässlich eines Benefizkonzerts in der
Galluskirche mit leichter Klassik begeistern. Unter dem Titel
«Sommernachtstraum» spielt Patrizio Mazzola bekannte
Werke von Schubert, Schumann, Chopin, Liszt, Grieg, Tschai-
kowski u.a.
Eintritt Fr. 20.–, Abendkasse oder Vorverkauf Luzerner Kan-
tonalbank, Kriens

Suppentag 2011:
13. November, 10.00 Uhr, Kirchenzentrum Johannes

Anlässlich des Suppen-
tags im Kirchenzentrum
Johannes sammeln wir
für eines unserer Pro-
jekte «Velos für Afrika».
Mit Krienser Hilfe wird
in Nshamba, Tansania,
eine Velowerkstatt auf-
gebaut, die von einer
Gruppe Jugendlicher
selbst verwaltet wird.
Nebst den Frauen, die täglich stundenlang zu Fuss unterwegs
sind, sind auch Schulen an den gebrauchten Schweizer Velos
interessiert. 
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Starke Stadtregion Luzern

Zwischen «Heimatgefühlen» und «Aufbruchstimmung»

«Welches ist für Kriens der beste Weg in
die Zukunft?» Diese Frage stand im Zen-
trum einer gut besuchten Veranstaltung
der Gemeinde Kriens zum Thema Starke
Stadtregion. Rund 150 Gäste beleuchte-
ten praktische Alltagsthemen – und
überlegten, was sich bei «Fusion»,
«Kooperation» oder «Status Quo» denn
verändere.

Die Nähe zur Verwaltung, die
Pflege des Brauchtums, das kulturelle
Angebot oder die Versorgung der
Bevölkerung im Alter: Es waren prak-
tische Fragen, die im Zentrum standen
bei der zweiten öffentlichen Diskussi-
onsveranstaltung der Gemeinde Kriens
zum Thema der Starken Stadtregion
Luzern. In «kleinen» Diskussionsrun-
den wurden praktische Fragen ange-
gangen. Dabei sollte in jedem Fall die
Frage geklärt werden, was sich denn
beim Entscheid für den Weg «Fusion»,
den Weg «Kooperation» oder den Weg
«Status Quo» verändere. Grundlage der
Diskussionen war der Schlussbericht
der Projektsteuerung. Immer wieder
wurde in den Diskussionen auch die
Frage aufgeworfen, ob es denn aus
dieser Innensicht in Kriens überhaupt
grosse Veränderungen brauche?

Dem wurde ebenso häufig das
Argument entgegengestellt, dass es
eine Organisationsstruktur brauche,
die es ermögliche, dass die Region
Luzern im nationalen oder sogar inter-
nationalen Standortwettbewerb durch
Grösse an Stärke und Strahlkraft ge-
winne und damit bessere Vorausset-
zungen erhalte. Dabei dürfe es nicht
darum gehen, den eigenen Nutzen
alleine ins Zentrum zu stellen. Viel-
mehr müsse eine Antwort darauf

gesucht werden, welchen Beitrag
Kriens in dieser Region leisten könne,
um Impulse zu geben für eine Auf-
bruchstimmung in der Region.

Dass die Diskussionen teilweise
sehr emotional geführt wurden, gefiel
dem in corpore anwesenden Gemein-
derat. Denn dieser hatte sich in der
Rolle des Beobachters zum Ziel
gesetzt, die Argumente der Bevölke-
rung zu vernehmen. Die Häufung von
Nennungen solle es ermöglichen, die
Gewichtung von Argumenten einord-
nen zu können.

Gemeindepräsidentin Helene Meyer-
Jenni zog am Schluss der engagierten
Debatten ein sehr positives Fazit: «Es
war ein enorm breites Meinungsspek-
trum vertreten, das wertvolle Rück-
schlüsse zulässt.» Der Gemeinderat
werde das jetzt in seine Überlegungen
miteinbeziehen – bindend aber seien
diese Momentaufnahmen nicht für die
Empfehlung des Gemeinderates. Aber es
sei ein sehr wertvoller Beitrag in der
Meinungsbildung gewesen. 

Diese geht jetzt in Sachen Starke
Stadtregion in den kommenden Mona-

ten weiter. Ende Juni wird der
Gemeinderat nun seine Empfehlung
zuhanden des Krienser Einwohnerrates
abgeben und darauf aufbauend das
Geschäft vorbereiten, dass dann vor-
aussichtlich Ende September im Krien-
ser Parlament behandelt wird. Das Par-
lament legt dann die weiteren Schritte
fest, an deren Ende eine Volksabstim-
mung stehen soll, die eine nächste
Weichenstellung bedeutet. «Aufnahme
von konkreten Fusionsverhandlungen»
oder «Umsetzung eines verstärkten
Kooperationsmodells» stehen dann als
Optionen im Raum.
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Spielerische Umfrage –
bestätigtes Ergebnis

Am Ende der Veranstaltung wurde
auf spielerischer Basis ermittelt,
wie sich die Anwesenden in der
November-Abstimmung nach heu-
tigem Wissensstand entscheiden
würden. 62 Personen sagten «Sta-
tus Quo», 38 entschieden sich für
die «Fusion», 6 für die verstärkte
«Kooperation».

Klarheit schaffen will der Krienser
Gemeinderat in der Frage der Stadt-
region – und für andere wichtige
Entscheide klare Verhältnisse schaf-
fen. Das hat der Krienser Einwoh-
nerrat beschlossen. Er will deshalb
trotz den politischen Ereignissen in
Emmen nicht weiter zuwarten und
hat sich für den ursprünglichen Ter-
minplan entschieden.

• 30. Juni: Der Gemeinderat Kriens
will seine Empfehlung zum weite-
ren Vorgehen veröffentlichen und
das Geschäft zuhanden des Krien-
ser Einwohnerrates verabschieden.

• Ende September: Der Krienser Ein-
wohnerrat berät die Empfehlung
des Gemeinderates und legt das
weitere Vorgehen fest. Dabei kann
der Einwohnerrat das Geschäft
vors Volk bringen. Eine Ableh-
nung im Parlament würde bedeu-

ten, dass eine Volksabstimmung
nicht stattfindet, wenn nicht aus
dem Parlament oder aus der
Stimmbürgerschaft das entspre-
chende Referendum ergriffen wird.

• 27. November: Der ursprünglich
vorgesehene Abstimmungstermin
für die Frage «Kooperation» oder
«Fusion» soll nach dem Willen des
Gemeinderates genutzt werden für
einen Volksentscheid. Der Volks-
entscheid soll in der Gemeindeord-
nung die rechtlichen Grundlagen
schaffen, um für eines der beiden
untersuchten Modelle («Koopera-
tion» oder «Fusion») weitere Abklä-
rungen zu treffen. Werden beide
Modelle vom Stimmvolk abgelehnt,
bleibt es beim Status quo. Ob dann
andere Modelle der gemeindeüber-
greifenden Zusammenarbeit reali-
siert würden, müssten weitere Ab-
klärungen zeigen.

Kriens: Terminplan bleibt bestehen



rex verlag luzern
rex verlag luzern

Brunner AG, Druck und Medien

Arsenalstrasse 24

CH-6011 Kriens

Telefon 041 419 47 19

www.rex-buch.ch

Das neue Bilderbuch

Sommerzeit – Freizeit
Wir haben die Bücher dazu!

Das bunte Wimmelbuch erzählt in lustigen Versen, wie 

unglaublich farbenfroh sich Leben entfalten kann. Nauti-

lus regt an zum Spielen und Entdecken.

Jetzt kaufen in Ihrer Buchhandlung oder über Telefon 041 419 47 19
Online: www.rex-buch.ch

Kaderli/Bertschy

Subito
Spontane  Gruppenspiele 

mit k(l)einem Material

978-3-7252-0683-4
CHF 13.80

Unser beliebter Klassiker, 

bereits in 6. Auflage!

Völkening, Martin

Rundum
Kurzspiele im Kreis

978-3-7252-0722-0
CHF 13.80

Eine Gruppe Kinder oder 

Jugend licher findet sich im 

Kreis. Lust volles, engagiertes, 

ernsthaftes Spielen.

Käser/Musy/Rolli

night fever
Gesellschaftsspiele 

in Gruppen

978-3-7252-0733-6
CHF 13.80

Neue und bekannte Spiele mit 

Spielkarten und Würfeln.  Witzige 

Rätselspiele und -geschichten.

Kaderli/Bertschy/Ritter

kuki
Kennen und Können in Natur und Freizeit

978-3-7252-0693-3
CHF 16.80

Mit kuki sind Familien- und Gruppenaktivitäten in freier Natur eine 

Faszination für Kinder und Jugendliche. Ob Orientierung, Kochen und 

Schlafen im Freien, Übermitteln und Erste Hilfe : Kuki im praktischen 

Hosentaschenformat hilft weiter!

Sommerzeit – Freizeit
Wir haben die Bücher dazu!

Niederberger, Klemens

Naturerlebnis Wald
spielen, entdecken, geniessen

978-3-7252-0740-4 
CHF 34.80

Umweltzerstörung ist für die meisten 

Kinder ein brennendes Thema. Unmittel-

bare Begegnung mit der Natur ist die 

beste Voraussetzung für einen verant-

wortungsvollen Umgang mit der Umwelt. 

Lernen können dies Schulklassen, Kin-

der- und Jugendgruppen mit den hier 

vorgeschlagenen Projekten und 

Spielideen in Form von spannenden und 

lebendigen Abenteuern im Lebensraum 

Wald. Die vorgestellten Impulse und 

Ideen sind einfach und setzen kein spezi-

elles Wissen voraus. Deren Umsetzung 

ist zudem praxisnah beschrieben für Kin-

der und Jugendliche zwischen 10 und 16 

Jahren, die beobachtend und spielend 

Natur erfahren wollen. 

Amrein/Leisibach

Nautilus
ISBN 978-3-7252-0905-7
CHF 23.50

Inserat_rex_Kinfo_11.indd   1 17.06.11   14:53
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Sauberes ÖV-Angebot

Hybridbusse schonen Krienser Luft

Seit mehr als drei Monaten sind im Raum
Kriens auf den Linien 16 (Kriens– Spitz,
Horw) und 31 (Pilatusmarkt– Kasernen-
platz, Luzern) die neuen Hybridbusse der
vbl AG unterwegs.

Die Hybridfahrzeuge sind zusätzlich
zum Verbrennungsmotor mit einem
elektrischen Antriebssystem ausgestat-
tet. Durch die Speicherbatterie und die
elektrische Antriebsunterstützung ist
es möglich, das Fahrzeug mit einem
kleineren Dieselmotor anzutreiben. Die
Bremsenergie wird in den Batterien
gespeichert und beim Anfahren wieder
verwendet. Dadurch wird das Abfahren
des Busses von den Fahrgästen als
geräuschlos wahrgenommen. 

Nicht nur die Fahrgäste geniessen
die ruhige Fahrt, auch die Bewohner
und Bewohnerinnen in den dicht besie-
delten Quartieren werden die ökologi-
schen und geräuscharmen Durchfahrten
der Busse schätzen.

Die neuen Fahrzeuge haben sich
bewährt und haben vor allem die
Erwartungen bezüglich Reduktion des
Treibstoffverbrauchs übertroffen. 

Die Gemeinde Kriens hat mit einem
Beitrag aus dem Energiefonds die Test-
phase unterstützt und hofft, dass sich
die positiven Rückmeldungen während
des dreijährigen Probebetriebes weiter
bestätigen und ein Ausbau der Hybrid-
Flotte danach erfolgt.

Luzerner Ferienpass

Damit Kinder auch während der
Ferienzeit eine sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung haben und eine kurzwei-
lige und abwechslungsreiche Zeit erle-
ben können, wird unter anderem in
der Stadt Luzern der «Feriepass» ange-
boten. Er richtet sich mitunter auch
an Kinder, die in der Ferienzeit nicht
mit ihren Eltern verreisen. Auch Krien-
ser Kinder und Jugendliche von 6 bis
18 Jahren können den Luzerner Fe-
rienpass nutzen.

Der Ferienpass kann bezogen wer-
den bei der Schulverwaltung Kriens, 
1. Stock Gemeindehaus, Schachenstr.
13, 6010 Kriens. Foto nicht vergessen!

Grundpass: Ab 1. Ferienwoche er-
hältlich (11. Juli bis 21. August 2011).

Kostet 10 Franken jeweils für eine
Woche (Montag bis Sonntag). Beinhal-
tet: Freieintritte in die Bäder, Museen,
Freifahrt mit Zug und Bus im ganzen
Ferienpassgebiet. Zusätzlich Benutzung
der Sonnenbergbahn und der Schiff-
fahrten im Luzerner Seebecken von
Montag bis Freitag.

Ferienpass: Ab 2. Ferienwoche
erhältlich (18. Juli bis 21. August
2011). Kostet 15 Franken jeweils für
eine Woche (Montag bis Sonntag).
Beinhaltet zusätzlich zum Grundange-
bot alle Angebote im Ferienpasszen-
trum, Nachtabenteuer, Kinderkino und
Besichtigungen.

Das Ferienpasszentrum befindet
sich auf dem Schulhausareal Säli/
Dula/Pestalozzi und ist ab 18. Juli bis
21. August 2011, Montag bis Freitag,
10.00 bis 17.00 Uhr, geöffnet.

Meeresverschmutzung:
Plastikteppiche so gross 
wie Mitteleuropa
Der Untergang der Bohrinsel im Golf
von Mexiko im vergangenen Jahr als
grösste Ölkatastrophe ist bereits etwas
in Vergessenheit geraten. Doch noch
verheerender ist, dass weltweit jede
Stunde rund 675 Tonnen Abfall im
Meer landen. Besonders schlimm ist
Plastik, der 70% des Abfalls ausmacht
und vielen Meerestieren und -vögeln
zum tödlichen Verhängnis wird, weil sie
diesen mit Nahrung verwechseln. Die
Abbauzeit von Plastik dauert 450 Jahre,
die von Aluminium 500 Jahre! Bis in
die 70er-Jahre wurden die Ozeane
unbekümmert als Abfallhalde benutzt,
fast alles wurde im Meer entsorgt. Es
gelangten damals auch Pestizide, che-
mische Waffen und radioaktive Abfälle
ins Meer. Die Giftstoffe kehren nun teils
konzentriert via Nahrungskette wieder
zum Menschen zurück.

Damit die Meeresstrände weiterhin als
Erholungsraum attraktiv bleiben, beach-
ten Sie doch folgende Tipps:
Wer in die Ferien verreist, sollte leere
Plastikverpackungen von Duschmit-
teln, Shampoos, Sonnencremes usw.
wieder nach Hause nehmen. Am Fe-
rienort werden diese oft nicht fachge-
recht entsorgt.
Auch verbrauchte Batterien sollte man
wieder heimnehmen. Sie können an
Land und im Wasser ganze Gebiete
verseuchen. In fast allen Tourismus-
ländern der Dritten Welt werden Batte-
rien nicht fachgerecht entsorgt. Die
Alternative: Wiederaufladbare Batte-
rien benutzen.
Zigarettenstummel nicht ins Wasser
werfen! Sie sind eine der grössten Ver-
schmutzungsquellen des Meeres und
für viele Tiere tödlich (Abbauzeit 200
Jahre).
Fische können je nach Herkunft Gift-
stoffe enthalten. Aus diesem Grund
und weil drei Viertel der Bestände
bereits überfischt sind, wenig Fisch
essen. Bei Zuchtfischen Bio-Produkte
kaufen, generell einheimische See-
fische bevorzugen und bei Wildfang
auf MSC-Produkte achten.

Wir wünschen Ihnen erholsame, 
glückliche Ferien!
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Mitglied Gewerbeverband

Fachbetrieb für 
SEAT

VW
AUDI

SKODA

Rengglochstr. 22
Obernau/Kriens
Tel. 041 320 36 34
Fax 041 320 64 32

– mit kompetenter
Werkstatt

– Neuwagen 
und 
Occasionen

– Autovermietung:
PW, Zügel- und
Transportfahr-
zeuge bis 3,5 t

SP
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G
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G Röösli

Schmiede +
Schlosserei

Obernauerstr. 78
6012 Obernau
Tel. 041 320 17 18

Gerne sorgen wir
für Ihre Sicherheit
und erstellen oder
reparieren Ihre

➢ Handläufe
➢ Geländer
➢ Zäune
➢ Fenstergitter
➢ usw.

professionell 
und pünktlich

Keller
Ihr Fleischfachmann

– Zitronen-Schnitzeli
– T-Bone-Steaks
– Kotelett-Braten
– verschiedene

Grill-Spiesse
– Lamm-Racks
– Pouletbrüstli 

fein gefüllt
– Tessinerli, 

Argentinos, 
Käsewürstli 
und weitere 
Köstlichkeiten

Ob Party oder 
Familienfest – mit
unseren Grillplatten
und Salaten können
Sie brillieren!

Gut Grill
F. Keller, Ihr Fleischfachmann

Kriens
Luzernerstrasse 9

Telefon 041 320 44 52
6 Tage geöffnet

Parkplätze vor dem Geschäft
Mitglied Gewerbeverband

Wir kreieren –

Sie grillieren 

und brillieren

M
itg

lied
 

Gewerbeverband

die

vorhang

fachleute

I N N E N E I N R I C H T U N G E N
K R I E N S seit 1971

TEDI AG
TEPPICHE BODENBELÄGE

LUZERNERSTRASSE 34

6010 KRIENS

PHONE 041 310 40 66

FAX 041 310 45 66

E-Mail info@tedi.ch

EXKLUSIVE BADE-
& MORGENMÄNTEL

auch 
Einzelanfertigung

die

boden

fachleute

BETRIEBSFERIEN
25. Juli bis 15. August

Und den Grill gibt’s
gratis dazu!

Mindestbestellwert Fr. 20.–
(Fr. 40.– ausserhalb Kriens)

Hauslieferdienst in Kriens Fr.1.–

Ausgezeichnet mit Note 5,25

im Kulturmagazin 6/06
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höchste 
Handwerkskunst

Tobias Bärtschi
Atelier für Alphorn- 

und Büchelbau
Gehristrasse 1, Kriens

www.alphorntobias.ch

Wir reparieren alle

Holzinstrumente! 

…auch wenn sie von

einem Lastwagen 

überrollt wurden! Elektrodienstleistungen für Kunden
sind unsere Erfahrung.

Persönlich engagiert.

CKW Conex AG  Geschäftsstelle Kriens, Gemeindehausstrasse 11, 6010 Kriens
T  041 322 01 30, F  041 322 01 31, www.ckwconex.ch
Ein Unternehmen der CKW-Gruppe

G
ew

erb
everb

an
d

Mitglied

seit 1993



«KRIENSER KÖPFE»

Krienser Künstler malt Plakat
für Chilbi-Renaissance

Ein «geselliger Krienser Charakterkopf»
ist begeistert: Josef «Seppi» Kreienbühl.
Denn der «Urchrienser» arbeitet in die-
sen Tagen daran, einem «charaktervol-
len Gesellschaftsanlass» von Kriens
neues Leben einzuhauchen, zumindest
mitzuhelfen. Denn im Atelier des
inzwischen über 70-jährigen gelernten
Glasmalers entsteht derzeit das Plakat
für die Krienser Chilbi 2011.

Mehr Stände, mehr Aktivitäten – und
vor allem: mehr Atmosphäre! Mit die-
sen Stichworten arbeitet die Gemeinde
Kriens daran, der Chilbi auf dem
Gemeindehausplatz (22. und 23. Okto-
ber) neues Leben einzuhauchen. Und
Seppi Kreienbühl musste nicht lange
überlegen, als er das erfuhr.

Denn den Künstler mit seinem vielsei-
tigen Schaffen, der schon zahlreiche
Ausstellungen und mehrmals auch
die Krienser Fasnachtsplakette ge-
schaffen hatte, verbindet mit der
Krienser Chilbi viel. Kurz nachdem er
1961 nämlich mit den Chachelern die
erste Krienser Guuggenmusig gegrün-
det hatte, brauchte er Geld, um den
Druck der Statuten zu finanzieren:
Das «Chacheler Kafi» an der Chilbi
war geboren. Und noch heute wissen
viele Krienserinnen und Krienser
davon die eine oder andere Ge-
schichte zu erzählen … 

Umso mehr freut sich Seppi Kreien-
bühl, dass er jetzt am Plakat für die
«neue» Chilbi arbeiten darf. Im Kopf
hat er sein Bild fürs Chilbi-Plakat.
Noch aber ist er damit nicht fertig. Er
nimmt sich Zeit. Denn es liegt ihm viel
daran, dass das Plakat ein toller Wurf
wird. Schliesslich soll es dann auch für
einen tollen Anlass werben…

GEME INDEHAUS
SERV I C E

Kurznachrichten
Öffentliche Gesprächsstunde

Die nächste Gesprächsstunde des
Gemeinderates findet am Montag, 4.
Juli 2011 mit Gemeindepräsidentin
Helene Meyer-Jenni von 16.00 bis
17.30 Uhr statt. Das Büro befindet sich
im 1. OG des Gemeindehauses an der
Schachenstrasse 13. Eine Anmeldung
ist nicht nötig.

Einwohnerratssitzungen

Die nächste Sitzung des Einwohnerra-
tes Kriens wird am Donnerstag, 30. Juni
2011 im Pilatus-Saal Kriens durchge-
führt. Die Traktandenliste sowie der
genaue Sitzungsbeginn sind in den
Anschlagkästen der Gemeinde oder
auf der Website www.kriens.ch publi-
ziert. Die Sitzung ist öffentlich, inter-
essierte Zuhörer/-innen sind herzlich
willkommen.

Unentgeltliche Rechtsauskunft

Der Krienser Bevölkerung steht eine
unentgeltliche Rechtsauskunft zur
Verfügung. Jeweils am ersten Don-
nerstag im Monat gibt ein Gesprächs-
partner im Gemeindehaus eine unent-
geltliche juristische Erstauskunft. Der
nächste Termin findet am 7. Juli 2011
mit Kurt Brunner statt.

Anmeldung via Website www.kriens.ch
oder via Gemeindekanzlei (Telefon 041
329 63 03). Mit der Anmeldebestäti-
gung erhalten Sie den genauen Termin
der Beratung.

Reduzierte Öffnungszeiten

Am Donnerstag, 30. Juni 2011 öffnen
die Büros der Gemeindekanzlei und der
Schulverwaltung wegen einem inter-
nen Anlass ausnahmsweise erst um 9
Uhr. Am Freitag, 8. Juli 2011 bleiben
im Gemeindehaus die Büros des Präsi-
dial- und Bildungsdepartementes am
Nachmittag wegen einem Departe-
mentsanlass geschlossen.

Gemeindeingenieur 
verlässt Gemeinde Kriens

Der Gemeinderat Kriens musste von
der Demission von Moritz Büchi
Kenntnis nehmen. Moritz Büchi ist als
Leiter Tiefbau/Werke im Baudeparte-
ment insbesondere für alle Werk- und
Strassenbauarbeiten zuständig. Zu-
letzt bereitete er den Neubau der Her-
giswaldbrücke als Geschäft für die Be-
handlung im Einwohnerrat vor.
Moritz Büchi trat seine Stelle als
Abteilungsleiter im Juni 2007 an. Er
wird per 1. September eine neue Her-
ausforderung in der Privatwirtschaft
antreten.
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Gemeindebibliothek Kriens

Ein Ausweis für die ganze Welt der Medien
Neuzuziehende stellen uns immer wie-
der die Frage, wie man denn von den
Dienstleistungen der Gemeindebiblio-
thek profitieren könne. Die Antwort dar-
auf ist einfach: Mit dem persönlichen
Bibliotheksausweis erschliesst sich die
ganze Welt der Medien…

Den persönlichen Bibliotheksaus-
weis gibt es beim ersten Besuch in der
Gemeindebibliothek geschenkt. Mit
diesem können Medien in allen sieben
Verbandsbibliotheken ausgeliehen
werden – maximal 20 Medien gleich-
zeitig. Je nach Medienart bezahlen
Kundinnen und Kunden dann eine
Ausleihgebühr zwischen einem und
drei Franken. Kinder- und Jugendbü-
cher sind für alle kostenlos. Über Leih-
fristen, Rückgabebox und andere wis-
senswerte Dinge informieren dann die
Bibliothekarinnen beim ersten Besuch.
Alle Infos gibt es auch hier:
www.bvl.ch/Kriens

Übrigens: Das Angebot gilt nicht nur
für Neuzuzüger/-innen. Die Bibliothek
steht allen Interessierten zur Benut-
zung offen.

Betriebsferien 2011

Von Montag, 18. Juli bis Montag, 8.
August sind Bibliothek und Medien-
rückgabebox geschlossen. Davor und
danach gelten die normalen Öffnungs-
zeiten: 

Dienstag 9–11/14–18 Uhr
Mittwoch 14–18 Uhr
Donnerstag 14–18 Uhr
Freitag 9–11/14–19 Uhr
Samstag 9–12 Uhr



Mütter- und 
Väterberatungsstelle
Öffnungsdaten/-zeiten:

Spitex-Zentrum, 
Horwerstrasse 9:
Dienstag,
5./12./19./26.
Juli, 9.30–11.30
Uhr; Donnerstag, 7./14./21./28.
Juli, 9.30–11.30 Uhr 

Begegnungszentrum
St. Franziskus (Senti):
Mittwoch, 13. und 27. Juli, 
13.30–16.30 Uhr

Schulhaus Obernau: 
Mittwoch, 6. Juli,
13.30–15.30 Uhr
Am Mittwoch, den 15. Juni ist 
die Beratungsstelle geschlossen.

Beratungen nach
telefonischer Voranmeldung:
Montag-, Dienstag- und 
Donnerstagnachmittag

Voranmeldungen und
Telefonsprechstunden:
Montag bis Donnerstag, von 
8 bis 9 Uhr: Tel. 041 319 39 39

Heidi Dolder,
Mütterberaterin HFD

. . . PFLEGEleichter. . .

Wie werden
wir die 
kommende 
Zeit 
gestalten?

Gratisberatung durch dipl.
Pflegefachpersonen

Jeden Mittwoch von 14 – 15.30 Uhr 

Rufen Sie uns an oder kommen
Sie spontan vorbei!

Spitex-Zentrum, Horwerstrasse 9,
Kriens, Tel. 041 319 39 39
Mail: info@spitex-kriens.ch 
www.spitex-kriens.ch

NETZ
M E N S C H  U N D  G E S E L L S C H A F T

Spitex-Mitgliederversammlung 2011 

Gemeinsam die
Herausforderungen meistern

Rund 100 Spitex-Mitglieder waren dabei
an der Mitgliederversammlung des Ver-
eins. Alle statutarischen Geschäfte wur-
den genehmigt. Mehr als diese gaben die
anstehenden Herausforderungen der Zu-
kunft zu reden, die in der Versorgung der
Langzeitpflege in den nächsten Jahren auf
die Gemeinde Kriens zukommen. Heime
Kriens und Spitex wollen diese gemein-
sam meistern.

Grosse Diskussionen gab es nicht an
der ordentlichen Mitgliederversammlung
von Spitex Kriens. Unter «Verschiede-
nem» lobte ein anwesendes Mitglied die
kompetente und freundliche Arbeit des
Spitex-Personals und die rasche Reak-
tion der Spitex Kriens nach einem Spi-
talaustritt. Das Mitglied ärgerte sich aber
auch über die Spitex-Budgetkürzungen
durch den Einwohnerrat. 

Der Leiter Heime Kriens, Guido
Hübscher, informierte über die aktuelle
Arbeit im Projekt «Versorgungskonzept
Kriens». Die Verdoppelung der Men-
schen im Alter von 80+ in den nächsten
20 Jahren ist eine Tatsache, welche eine
grosse Herausforderung darstellen
wird. Hanspeter Inauen, Geschäftsleiter
Spitex Kriens, untermauerte diese Zahl,
denn laut kantonaler Pflegeheimpla-

nung müssten in Kriens pro Jahr 15
neue Pflegeplätze/Heimplätze entste-
hen. Zudem sei in Kriens die Abde-
ckungsrate mit Pflegebetten schon
heute tief, was der Spitex ein entspre-
chendes Wachstum bescherte in den
vergangenen Jahren.

Weiter wurden die drei Wohnfor-
men «Wohnen zu Hause – mit Spitex-
Unterstützung», das «betreute Wohnen»
und das «Pflegewohnen» vorgestellt.

Daniel Käslin, Vorstandsmitglied von
Spitex Kriens, verantwortete den zwei-
ten Teil: Wissenwerte Informationen aus
erster Hand zum Thema «Erben und
Schenken». Unter anderem verwies er
auch auf den neu verfügbaren Testa-
ment-Ratgeber von Spitex Kriens. Gratis
bestellbar unter 041 319 39 39 oder auf
der Website www.spitex-kriens.ch ->
Spitex Verein -> Spenden und Legate ->
Testament-Ratgeber. Das Referat kann
auf der Website unter «Aktuelles» einge-
sehen werden.
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Erweitertes Spitex-Angebot 

Ein «Brückendienst» 
für besondere Pflegesituationen

In Zusammenarbeit mit der Spitex Stadt
Luzern können ab 1. Juli 2011 auch in
Kriens Spezialeinsätze für die Palliativ-
Pflege ermöglicht werden. Hochspeziali-
sierte Pflegefachpersonen können kom-
plexe Pflegetätigkeiten übernehmen und
koordinieren die interdisziplinäre Zusam-
menarbeit.

Schwerstkranke wünschen sich oft
nichts sehnlicher, als zu Hause betreut
zu werden und dort sterben zu dürfen.
Dabei sind es oft auch jüngere Perso-
nen, wie eine an Krebs erkrankte Mut-
ter. Sie kann dank dem «Brücken-
dienst» ihre letzte Lebensphase im
Kreise ihrer Familie verbringen. 

Spitex Kriens kann mit dem «Brücken-
dienst» ein interdisziplinäres Spezialteam
beiziehen, um hochkomplexe Situationen
zu bewältigen. Der «Brückendienst»
unterstützt Spitex Kriens in dieser Auf-
gabe und koordiniert die vielfältigen
fachlichen und menschlichen Anforde-
rungen. Dank dem «Brückendienst» wird
es möglich sein, dass schwerkranke Per-
sonen – auch in Kriens – vermehrt zu
Hause betreut werden können. 

Selbstverständlich ist auch für diese
Spitex-Leistung eine ärztliche Anord-
nung nötig. Zur Finanzierung des
«Brückendienstes» lanciert Spitex Kriens
im Herbst 2011 und auch im Jahre 2012
jeweils eine Spenden-Aktion.

K R I E N S
verlässlich und nah
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Abfallunterricht an der Volksschule Kriens

Was gehört in den Abfallsack?

Was hat die «Güseltante» im Abfallun-
terricht mit uns vor, was werden wir ler-
nen? Solche und ähnliche Fragen haben
sich die Schülerinnen und Schüler der
8. Klasse vor diesem besonderen Halb-
tag mit Abfallunterricht gestellt. Dieser
findet nicht nur an der Sekundarstufe 1
statt, sondern in angepasster Form auch
an der Primarstufe.

Die Klasse 2v vom Roggernschul-
haus hat sich während drei Lektionen
einem Thema gewidmet, welches sie
jeden Tag etwas angeht und ein Leben
lang beschäftigen wird: Abfall. Der
Abfallunterricht begann mit einem
Theorieteil. In einem Referat erfuhr die
Klasse vieles über den Stoffkreislauf
oder darüber, wie Abfall gesammelt
und recycelt wird. Die Klasse begab
sich auf eine virtuelle Reise durch eine
Kehrichtverbrennungsanlage.

Abfall sortieren

Im zweiten Teil ging es praktisch zu
und her, denn die Abfallfachfrau hatte
einen vollen Abfallsack mitgenommen
und die Jugendlichen mussten die

Inhalte richtig trennen. Diese Übung
hat der Klasse sehr gefallen und sie
war sehr lehrreich, denn Fragen wie:
«Gehört das in den Abfallsack, in die
Papiersammlung oder in die Karton-
sammlung?», begegnet man täglich. 

Handy zerlegen

Im letzten Teil des Abfallunterrichts
stand das Handy im Mittelpunkt.
Zuerst haben die Jugendlichen gelernt,
wie verschiedene Materialien produ-
ziert werden, aus denen ein Handy
gefertigt wird. Anschliessend waren die
Schülerinnen und Schüler mit einer
Postenarbeit beschäftigt – mit einem
besonders beliebten Posten: Beim Zer-
legen von alten Handys lernten die
Jugendlichen, dass Mobiltelefone aus
teilweise wertvollen Elementen beste-
hen und dass sie darum immer in Elek-
trofachgeschäfte zurückgebracht wer-
den sollten. Rückblickend war der
Abfallunterricht sehr interessant und
abwechslungsreich. Die Jugendlichen
waren immer aktiv, haben Fragen
gestellt und viel dazugelernt!

Dragan Kotevski

Schulhaus Feldmühle in Kisten

Das Feldmühle-Schulhaus ist im Pack- und
Zügelfieber. Alles Inventar und das in
Boxen verpackte Schulmaterial müssen in
der neuen Turnhalle gestapelt werden.
Vorgängig hiess es für alle Lehrpersonen
ausmisten! Für das Zügeln stehen ein Aus-
senlift und Zügelmänner zur Verfügung.
Die Innenrenovation kann beginnen!

Text Claudia Zemp, Foto Walti Wüest

Der Abfallunterricht wird von ver-
schiedenen Abfallverbänden finan-
ziert. Die Projektleitung für den
Abfallunterricht liegt bei der Stif-
tung Praktischer Umweltschutz
Schweiz «Pusch». Ökomobil ist für
die Umsetzung im Kanton Luzern
zuständig und bildet die Kontakt-
stelle für interessierte Lehrperso-
nen. Weitere Informationen:

www.umweltunterricht.ch

Schulhäuser im Porträt: Kirchbühl 2

Vielfältig genutzte Räume

1955 begann man mit der Planung eines
Anbaus an das ehrwürdige Kirchbühlschulhaus
aus dem Jahre 1900. Ein Mitgrund für diesen
Neubau waren die prekären Verhältnisse für den
Hauswirtschaftsunterricht im  Gallusheim. Im
Gesamtbetrag von 2,1 Millionen Franken ent-
halten war der Bau von 12 Klassenzimmern,
eines Hauswirtschaftstraktes mit 4 Küchen und
2 Theoriezimmern sowie einer Turnhalle.

Heute besuchen um die 160 Schüler aller vier
Niveaus der Sekundarstufe 1 das Kirchbühl-
schulhaus 2. Seit Beginn des Schuljahres
2010/2011 bilden die Schulhäuser Kirchbühl 1
und 2 administrativ ein Schulzentrum mit nur
noch einem Schulleiter. Mit diesem Schritt
wurde die seit Jahrzehnten gültige Realität
bestätigt, dass unsere Schülerinnen und Schü-
ler in beiden Häusern ein und aus gehen: Im
Schulhaus Kirchbühl 2 befinden sich die
gemeinsam genutzten Räume wie der Singsaal,
die Turnhalle, der Raum für das Textile Gestal-
ten, die Hauswirtschaftsräume, die Bibliothek.
Im Kirchbühl 1 finden sich Einrichtungen im
Bereich Naturlehre, Bildnerisches Gestalten
und Werken und der grösste Raum des Zen-
trums, die Aula. Als wünschbares Ziel wird
angestrebt, im Rahmen der erfolgten Fusion die
beiden Lehrerzimmer zusammenzulegen.

Konrad Heiniger



Mit Erdgas
komme ich gut an.

ewl energie wasser luzern
Industriestrasse 6, 6002 Luzern
Telefon 0800 395 395, Telefax 041 369 42 06
info@ewl-luzern.ch, www.ewl-luzern.ch

Seit über 40 Jahren

Ihr Fachgeschäft

für Heim und Garten.

Sternmattweg 1  � 6010 Kriens

Telefon 041 310 69 69  � www.fae.ch

Fran Faé
R a s e n m ä h e r & M o t o r g e r ä t e

W i r  e r l e d i g e n  f ü r  S i e  a l l e
Tre u h a n d g e s c h ä f t e

Buchhaltungen · Abschlüsse · Steuern · Revisionen
Löhne · Gründungen · Liegenschaftsverwaltungen · usw.

f a c h k o m p e t e n t
e n g a g i e r t · ve r l ä s s l i c h

Bucher Treuhand AG
Oberhusweg 9, Postfach 1047, 6011 Kriens

Tel. 041 329 00 29 Fax 041 329 00 28

eMail: sekretariat@jbt.ch
internet: www.jbt.ch
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Wir planen und koordinieren Ihren Küchen-Umbau!

. 12 . . 041 269 06 40

1151 . 601

Kriens – Emmenbrücke
duss-küchen.ch

041 31115 14041 31115 14

Mitglied Gewerbeverband

TV-Reparaturen
TV-Installationen

Lautsprecher-Anlagen-Miete

Satelliten-
Systeme



GEME INDEHAUS
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Informationen über Kriens

Informationen über alles, was in Kriens los ist…

Rückmeldungen zeigen immer wieder,
wie wichtig es ist, Informationen aus
der nächsten Umgebung zu haben.
Kriens bietet da verschiedene Möglich-
keiten an.

KRIENSinfo

Das KRIENSinfo ist die zentrale
Informationsplattform, die allen Haus-
haltungen kostenlos nach Hause zuge-
stellt wird. Die verlagsrechtlich privat-
wirtschaftliche Publikation ist seit
zwei Jahren übrigens auch im Internet
als Online-Ausgabe verfügbar. Unter
www.kriens-info.ch sind die letzten
zwei Jahrgänge als PDF-Files verfüg-
bar.

Website

Auf der Website www.kriens.ch
können alle Interessierten Informatio-
nen zu Ereignissen, Veranstaltungen
und Unternehmen aus Kriens bzw. mit
engem Bezug zu Kriens veröffentli-
chen. Die Texte (Berichte über Anlässe,
über Firmen, über Menschen) müssen
in elektronischer Form geliefert wer-
den (maximale Textlänge: 2000 Zei-
chen plus ein Bild). Die Texte werden
von den offiziellen Gemeindenews
klar unterschieden. Aktuelle Meldun-
gen werden vom Redaktionsteam

geprüft und in der Regel innerhalb
eines Arbeitstages online gestellt. Das
Redaktionsteam hat die abschliessende
redaktionelle Entscheidung. Texte, die
gegen geltendes Gesetz, aber auch
gegen Würde, Anstand und Moral ver-
stossen, werden kommentarlos nicht
publiziert. 

Alle Meldungen (nach Möglichkeit
mit Bild) an: redaktion@kriens.ch

Ihre Veranstaltungen in der Agenda

Die Agenda nimmt wie bisher alle
Termineinträge auf. Findet ein Anlass
in Kriens statt, kann er in der Agenda
eingetragen werden. Die Terminein-
träge können direkt in der Agenda
(Aktuelles > Agenda) oder im Porträt
des jeweiligen Vereins erfasst werden.
Die Termine können nach Schlüssel-
wörtern separiert abgerufen werden,
womit man sich eine Ausgehagenda
nach eigenen Interessen zusammen-
stellen kann. 

Agenda-Einträge erfolgen direkt
auf der Website: www.kriens.ch.

Aktuelles per SMS oder per
E-Mail-Newsletter

Interessierte können sich News aus
Kriens kostenlos per E-Mail-Newslet-
ter auf den Computer schicken lassen.

Um den Newsletter zu erhalten, müs-
sen Interessierte auf der Website ein
«Profil» von sich selber anlegen
(AKTUELLES > Informationsdienste
oder MyServices). Diese Einstellungen
werden auch genutzt, wenn jemand
wichtige Informationen und Erinne-
rungen (zum Beispiel an periodische
Abfallsammlungen oder an Abstim-
mungstermine) per SMS aufs Handy
bestellt. Wichtig ist, dass alle Interes-
sierten für sich selber die entsprechen-
den Informationen in einem News-
Profil sichern. Eine andere Bestellform
etwa des Newsletters ist nicht möglich,
da die Gemeinde aus Datenschutz-
gründen keinen Zugriff auf die ent-
sprechenden Adressen hat.
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Baubewilligungen vom 11. Mai bis 3. Juni 2011 

Bauherr: Gemeinde Kriens, Abteilung Lie-
genschaften/Bau, Schachenstrasse 6, 6010
Kriens, Objekt: Neubau Betriebs- und
Garderobengebäude Schwimmbadanlage
Kleinfeld, Parz.Nr. 237, Horwerstrasse 24,
Geb.Nr. 1833 l und 1833 m, Planverfasser:
Niederberger Architekten, Müliweg 2, 6052
Hergiswil

Bauherr: Allgemeine Baugenossenschaft
Kriens, Zumhofstrasse 6, Postfach 1025,
6011 Kriens, Objekt: Heizungssanierung;
Gasheizung und Solaranlage, Parz.Nrn.
687, 2893, 2947, 3165, 3166 und 3363,
Feldmühlestrasse 2, 4, 4a, 6, 8, Zumhof-
strasse 6 und 8, Geb.Nrn. 1327, 1362, 1495,
1496, 1660, 1661 und 1662, Planverfasser:
SHB Architekten GmbH, Biregghofstrasse 1,
6005 Luzern

Bauherr: Robert P. Bucher, Uetlibergstrasse
18, 8142 Uitikon, Objekt: Umbau des beste-
henden Einfamilienhauses, Parz.Nr. 4289,
Oberhusrain 36, Geb.Nr. 2794, Planverfas-
ser: Simon Regli, Architekturkonzept
GmbH, Obergrundstrasse 73, 6003 Luzern

Bauherr: Radio Trend AG, Erlenstrasse 2,
6343 Rotkreuz, Objekt: Ergänzung DVB-T-
Antenne für TELE 1 auf bestehende Anten-
nenanlage, Parz.Nr. 4194, Gigeliwald,
Planverfasser: do. Bauherr

Bauherr: Markus und Marie-Theres Port-
mann-Schmid, Kirchrainweg 4, 6010
Kriens, Objekt: Neubau eines Mehrfamilien-
hauses mit Bürogeschoss sowie Fahrradein-
stellhalle, Parz.Nr. 508, Kirchrainweg 4a,
Geb.Nr. 3d und 3e, Planverfasser: aardeplan
ag, Mühlegasse 18e, 6430 Baar

Bauherr: Ylmaz und Edith Ilhan-Huber,
Promulins 21, 7503 Samedan, Objekt:
Umbau und Sanierung des bestehenden
Einfamilienhauses, Parz.Nr. 277, Eigen-
heimweg 3, Geb.Nr. 467, Planverfasser: gzp
architekten, Zentralstrasse 10, 6003 Luzern

Bauherr: Gebrüder Bucher, c/o Franz
Bucher, Immobilien-Treuhand, Gallusstr. 1,
6010 Kriens, Objekt: Wohnungserweiterung
im EG und Sanitärraum, Atelierraum im UG,
Parz.Nr. 2194, Obernauerstrasse 29 (Fluh-

blick), Geb.Nr. 628, Planverfasser: Otto Dur-
rer, Architekt FH/STV, Südstrasse 1, 6010
Kriens

Bauherr: Daniel Imfeld, St. Niklausengasse
15, 6010 Kriens (Parz.Nr. 5991) und Martin
und Carmen Staubli-von Arx, Adligenswi-
lerstrasse 121, 6006 Luzern (Parz.Nr. 1252),
Objekt: Abbruch bestehendes Gebäude und
Neubau von zwei zusammengebauten Ein-
familienhäusern, Parz.Nr. 1252 und 5991,
Kreuzstrasse 19 und 19a, Geb.Nrn. 4102
und 4103, Planverfasser: André Bügler,
Mariahilfgasse 3, 6004 Luzern

Bauherr: Gertrud Frei-Rey, Himmelrich-
strasse 25, 6010 Kriens, Objekt: Ersatz
Ölheizung durch Luft-Wasser-Wärme-
pumpe (aussen), Parz.Nr. 3593, Himmel-
richstrasse 25, Geb.Nr. 1889, Planverfasser:
PROFI Haustechnik GmbH, Maienweg 6,
4657 Dulliken

Fortsetzung Seite 19



ARNOLD & SOHN
Bestattungsdienst AG
Waldstätterstrasse 25, 6003 Luzern
) 041 210 42 46
Familienunternehmen aus Kriens, seit über 40 
Jahren in Luzern und Umgebung - Mitglied 
Schweiz. Verband der Bestattungsdienste SVB
è Bestattungsdienst Tag und Nacht
è Särge aus Schweizer Produktion
è Traueranzeigen gestalten und drucken 

nach Ihren Wünschen
è persönliche unverbindliche Beratung und 

Bestattungsvorsorge

www.arnold-und-sohn.ch

• Särge aus Krienser Produktion

• Tag und Nacht Bestattungsdienst

• Erdbestattungen / Kremationen

• Anzeigen in allen gewünschten Medien

• Überführungen im In- und Ausland

Am Brüggli, 6010 Kriens · www.hagerimbach.ch

Telefon 041 340 33 02
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Mitglied

LUZERN UND UMGEBUNG

Im Todesfall beraten und unter-
stützen wir Sie mit einem
umfassenden und würdevollen
Bestattungsdienst.

Hallwilerweg 5, 6003 Luzern
Nähe Pilatusplatz

www.egli-bestattungen.ch

24 h-Tel. 041 211 24 44

Telefon 041 318 34 18
Telefax 041 318 34 44
digitaldruck@bag.ch

Ihr Partner für Trauerkarten
und Leidzirkulare
Beratung, Gestaltung und Druck 
aus einer Hand

Gutschein bei der Bestellung angeben. Keine Kumulationen. 
Gültig bis am 31.8.2011

041 310 00 00
Since 1991 / www.pizzapronto.ch

20%20years 
SPECIAL 
offers

j

Fachfrau / Fachmann Gesundheit (FaGe)

Sind Sie an der Pflege, Betreuung und an hauswirtschaftlichen
Tätigkeiten von Menschen zu Hause interessiert?

Freuen Sie sich auf eine fundierte Ausbildung und auf 
ein unterstützendes Team.

Für weitere Informationen bitten wir Sie unsere Ausschreibung 
auf der Homepage zu beachten:

www.spitex-kriens.ch -> aktuell -> jobs

Spitex Kriens – eine fortschrittliche,
professionelle Organisation in der
Agglomeration Luzern mit 80 Mitarbeitenden

Eine FaGe-Lehrstelle in Kriens?

Die Partnervermittlung

mit Herz®

Unsere Tickets

Singels haben 
oft ganz unterschiedliche
Ansprüche, Vorstellungen und
Wünsche. Aus diesem Grund
bieten wir mehrere Dienst-
leistungen an. Je nachdem, 
wen Sie suchen und was Sie
erwarten. Verlangen Sie ein-
fach die Gratis-Infobroschüre.

Maya Kappeler • Telefon 041 340 68 70
kappeler@partnervermittlung.ch
www.partnervermittlung.ch
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I N FOS

GratulationenBaubewilligungen vom 
11. Mai bis 3. Juni 2011
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Bauherr: Israel Abramzyk, Jerusalem, vertr.
durch Josef Chaimson, Schimmelstrasse 8,
8003 Zürich, Objekt: Erstellen von 7 Park-
plätzen, Parz.Nr. 3428, Feldmühlestrasse 1,
Planverfasser: Yücel Kabayel, Wilstrasse 18,
5610 Wohlen

Bauherr: Luzerner Pensionskasse Luzern,
Zentralstrasse 7, 6003 Luzern, Objekt:
Sanierung des bestehenden Gebäudes und
Aufbau von Paneelen für thermische Solar-
anlage auf Hauptdach, Parz.Nr. 443, Scha-
chenstrasse 10/12, Geb.Nr. 1667, Planver-
fasser: Masswerk AG, Amstutzstrasse 3a,
6010 Kriens

Bauherr: Bruno Dremmel, Oberhusrain 4,
6010 Kriens, Objekt: Erstellen von Sicht-
schutzwänden mit Sicherheitsglas, Parz.Nr.
4304, Oberhusrain 4, Geb.Nr. 2574, Plan-
verfasser: do. Bauherr

Bauherr: Stefan Rucki und Elisabeth
Gabriel Rucki, Brisenstrasse 6, 6010 Kriens,
Objekt: Erweiterung Terrasse im Hochpar-
terre, Parz.Nr. 2278, Brisenstrasse 6,
Geb.Nr. 790, Planverfasser: do. Bauherr

Bauherr: Heinrich und Verena Zwimpfer,
Zumhofstrasse 16, 6010 Kriens, Objekt:
Aufstellen mobiles Schwimmbecken,
Parz.Nr. 4170, Zumhofstrasse 16

Wir gratulieren herzlich all
jenen Mitbürgerinnen und
Mitbürgern, die im Juli 2011
einen hohen Geburtstag fei-
ern können. Allen wün-
schen wir gute Gesundheit
und viel Freude im neuen
Lebensjahr. Es feiern am:

1. Juli
Scheuber-Burch Maria,
Grossfeldstrasse 6,
den 90. Geburtstag

3. Juli
Wagner-Gabriel Brigitta,
Pilatusstrasse 23,
den 92. Geburtstag

4. Juli
Hohl Johannes,
Schauenseestrasse 8,
den 92. Geburtstag

4. Juli
Bitzi Alfred,
Roggernweg 1,
den 85. Geburtstag

5. Juli
Wyrsch Karl,
Weinhalde 2A,
den 91. Geburtstag

5. Juli
Ottiger-Zäch Agnes,
Spitzmattstrasse 6,
den 85. Geburtstag

6. Juli
Blaser-Stricker Lilly,
Grossfeldstrasse 6,
den 94. Geburtstag

7. Juli
Möckli-Blum Rosa,
Hochrainstrasse 6,
den 96. Geburtstag

7. Juli
Schulthess Hans,
Himmelrichstrasse 105,
den 90. Geburtstag

8. Juli
Wolf-Frei Gertrud,
Horwerstrasse 33,
den 94. Geburtstag

10. Juli
Brändli Franz,
Hofmattweg 4,
den 85. Geburtstag

11. Juli
Pircher-Bossert Gertrud,
Obernauerstrasse 58,
den 85. Geburtstag

15. Juli
Wey-Rogger Anna,
Grossfeldstrasse 6,
den 91. Geburtstag

18. Juli
Müller Josef,
Mythenstrasse 6,
den 85. Geburtstag

19. Juli
Mühlebach-Häring Marga-
ritha, Gärtnerweg 2,
den 90. Geburtstag

21. Juli
Gusset-Spielmann Lucienne,
Grossfeldstrasse 6,
den 95. Geburtstag

21. Juli
Ercolani-Huber Josephina,
Ober-Kuonimattweg 24,
den 91. Geburtstag

22. Juli
Keiser-Berchtold Louise,
Mühleweg 9,
den 98. Geburtstag
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23. Juli
Jenny-Urich Irma, 
Grossfeldstrasse 6, 
den 97. Geburtstag

23. Juli
Lack Johann,
Gärtnerweg 15,
den 93. Geburtstag 

24. Juli
Zimmermann-Jost Martha,
Klösterlistrasse 55,
den 93. Geburtstag

24. Juli
Bucher Franz,
Tulpenstrasse 8,
den 85. Geburtstag

24. Juli
Kälin-Hausheer Elisa,
Rosenstrasse 18,
den 85. Geburtstag

26. Juli
Amstutz-Faoro Anna,
Horwerstrasse 33,
den 85. Geburtstag

27. Juli
Bossard Johann, Alters- und
Pflegeheim Unterlöchli in
Luzern, den 97. Geburtstag

28. Juli
Nyffeler Margaretha,
Gärtnerweg 6,
den 94. Geburtstag

29. Juli
Lutz-Leemann Emma,
Horwerstrasse 35,
den 94. Geburtstag

31. Juli
Dubach-Imhof Ida,
Horwerstrasse 35,
den 94. Geburtstag

Todesfälle Mai 2011

SACCO COMIS Primo, geb.
18.3.1930, gest. 12.3.2011,
Brunnmattstrasse 14a –
HAAS led. Kneubühler Ger-
trud Marie, geb. 20.3.1928,
gest. 2.5.2011, Horwer-
strasse 33 – STADELMANN
led. Tschupp Irma Theresia,
geb. 22.8.1930, gest.
2.5.2011, Mühleweg 5 –
WOLF led. Frei Lilli Mar-
grith, geb. 19.9.1944, gest.
2.5.2011, Waldheimstrasse
12 – MÜLLER led. Aquilini
Giovannina, geb. 5.10.1924,
gest. 3.5.2011, Horwer-
strasse 35 – KELLER led.

Schärli Lea, geb. 29.8.1921,
gest. 3.5.2011, Grossfeld-
strasse 6 – SMANIA Julia
Monika, geb. 2.7.1991, gest.
8.5.2011, Hinter-Ehrendin-
gen 2860 – WYMANN Max
Adam, geb. 22.8.1925, gest.
9.5.2011, Klösterlistrasse 22
– MATHIS led. Bannwart
Marie, geb. 3.1.1926, gest.
10.5.2011, Horwerstrasse 33
– HÄFLIGER Alois Franz
Josef, geb. 29.7.1936, gest.
11.5.2011, Roggernweg 5 –
SCHÄLLEBAUM led. Brun
Gertrud Marie, geb.
29.10.1918, gest. 14.5.2011,

Amlehnstrasse 23 – NOBEL
led. Häberli Rita, geb.
4.2.1946, gest. 20.5.2011,
Schachenstrasse 9 – HOF-
STETTER Heinrich, geb.
12.3.1934, gest. 21.5.2011,
Schützenrain 10, Obernau –
ARNET Franz Josef, geb.
21.10.1942, gest. 22.5.2011,
Luzernerstrasse 32 – JOBIN
Jean-Pierre, geb. 2.12.1924,
gest. 28.5.2011, Furkastrasse
7 – BRUNNER led. Felber
Hildegard Johanna, geb.
2.7.1940, gest. 28.5.2011,
Horwerstrasse 33

Einbürgerungen

Herzlich willkommen als Krienser Bürger:
– Duss Marcel und Nils, Dattenmattring 6
– Greber Julius Andreas und

Greber-Berger Sylvia, Gfellerweg 5
– Kubisch Friedrich Gerhard und 

Kubisch-Karrer Jeannette, 
Schachenstrasse 10

– Renggli Beat Marks und Renggli-Rava
Esther Beatrix, St. Niklausengasse 22

– Renggli Fabienne, St. Niklausengasse 22
– Renggli Nicole, St. Niklausengasse 22
– Rogado Verdecanna Santiago,

Gallusstrasse 6

Einbürgerungsgesuche

Für das Bürgerrecht von Kriens bewerben
sich folgende ausländische Staatsangehö-
rige:

– Mitrovic Sladana, Langmatt 4
– Ramsauer-Alikaj Realda mit Isufi, Kriens
– Velaj Martin, Fenkernstrasse 17b

Stellungnahmen bis 20. Juli 2011 an:
Gemeindeverwaltung Kriens, Bürgerrechts-
kommission, Schachenstrasse 13, Postfach
1247, 6011 Kriens
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Institut für Gesundheit, Wohlbefinden 
und Gewichtsabnahme

Claudia Hausheer
ParaMediForm
Gallusstrasse 14
6010 Kriens

041 320 60 05
www.paramediform.ch
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Rufen Sie an!

Erste Beratung 

kostenlos

Heute, Morgen und 
für den Rest 
des Lebens

garantiert ohne 
Jo-Jo Effekt,

bringt Zufriedenheit 
und Wohlbefinden

Amplifon AG
Luzernerstr. 11, 6010 Kriens
Tel. 041 320 52 45

www.amplifon.ch

Machen Sie jetzt den jährlichen Gehör Check-up bei Amplifon 
und lassen Sie sich im Leben nichts mehr entgehen.

Montag – Freitag: 08.30 – 12.00 / 13.00 – 17.30 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

• Ayurveda für Gesicht
• Gesichtspflege klassisch
• Wimpern/Brauen färben
• Haarentfernung

Rita Brunner
Hobacherweg 11
6010 Kriens
Mobile 079 486 90 73

KOSMETIK-STUDIO MAGENTA 

041 310 09 08
info@magentaplus.ch
www.magentaplus.ch

Nicole Dommann Núñez
Mediale Beratung
Sonnenbergstrasse 4
6005 Luzern

Trance- und mediale Einzelsitzungen
Seminare und Einzel Coaching
Übungsgruppen und Demos

Axel Daase, dipl. Physiotherapeut,
Schmerztherapeut nach LnB,
dipl. Sportphysiotherapeut VPT/DFZ

Zum 1. Juli 2011 eröffnet Axel Daase 
in luzern, Grendelstrasse 15, 
das erste Institut für Schmerz-
therapie nach LnB.
Mehr Infos erhalten Sie unter: 

www.schmerztherapieluzern.ch
Axel Daase
Diplom-Physiotherapeut FH
Schmerztherapeut LnB

NEUERÖFFNUNG

1. Juli 2011
Erfahren Sie mehr über Ihr Allergieprofil:
Der Allergie-Check kostet CHF 59.– (CHF 54.– mit
Supercard), inklusive ImmunoCAP® RAPID Test
und einer individuellen Beratung.

Einfach–schnell–zuverlässig

Informationen zu unseren Aktionen, Dienstleistungen und Standorten:
www.coopvitality.ch

Die Coop Vitality Apotheke in Ihrer Nähe:
Schappe Center, Obernauerstrasse 16, 6010 Kriens
Tel. 041 322 19 20

FORUM · INFORMATION · VORTRÄGE

Dr. Iride-Sibylle Gleichauf

Zentrum Hofmatt

Luzernerstrasse 30, Kriens

Tel./Fax 041 320 96 26/-25

kriens@medicusapotheke.ch

Keine Taxen:
für Rezepte bei

Barzahlung

10% Rabatt auf:

«Die Pille»
Kosmetika

Linsenmittel
Kindernahrung



GESUNDHEITSPRAXIS
Lea Lehmann-Urech

• Dipl. Fusspflege/Pédicure

• Akupunkt-Massage nach Penzel

• Wirbelsäulen-Basis-Ausgleich nach Ott

• Neue Homöopathie nach Körbler (L-E-T)

Luzernerstr. 7 | Kriens | Tel. 041 310 39 81

l.lehmann@bluewin.ch

www.lea-lehmann.ch

Krankenkassen anerkannt

Di

e Form liegt

6010 Kriens
Fenkernstrasse 29
Tel. 041 320 50 59

Damen und Herren

im Schnitt

BON

www.sunstore.ch

Pilatusmarkt
Kriens

www.sunstore.ch

Pilatusmarkt
Kriens
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1

20%
*Gültig bis 30.07.2011. Nicht mit anderen
Vorteilen kumulierbar und gemäss den allgemeinen
Geschäftsbedingungen. 1 Bon pro Person.

Rabatt auf alle Sonnen-
schutz-Produkte*

Carmen Zimmermann-Steiger 
dipl. Hebamme FH 

Gärtnerweg 20, 6010 Kriens

Telefon 079 565 05 82

kontakt@hebamme-luzern.ch

www.hebamme-luzern.ch

Bewegung
und Entspannung

vor und nach
der Geburt

• Yoga in der Schwangerschaft 
zur Geburtsvorbereitung

• Geburtsvorbereitungsweekend 
für Paare 

• Rückbildung nach Pilates

• Gesichtspflege

• Aknebehandlung

• Wimpern und Brauen färben

• Typengerechtes Make-up

• Geschenk-Gutscheine

gesunde Hautpflege . . .

provital cosmetic

Monica Suter | Kosmetikerin KFS | Eschenrain 18 | 6010 Kriens

041 320 92 75 www.provital-cosmetic.ch

GESUNDHEITSPRAXIS LUZIA FURRER

– Craniosacral-Therapie

– Klassische Massage

– Reflexzonentherapie am Fuss

– Bachblüten

dipl. Medizinische Masseurin FA SRK

Luzernerstrasse 46 (Haus «AGA KHAN»)

6010 Kriens, Telefon 041 310 72 39

www.luziafurrer.ch
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sofort losfahren

zB. mit einem CUBE Town

24-Gang Shimano Alivio

V-Brakes, Nabendynamo

inkl. all unseren Services
899.- Franken

Luzernerstrasse 16 | 6010 Kriens | 041'320'53'51 www.velociped.ch

Velos  Werkstatt  Veloförderung

VELOCIPED

CREA-PLAY®

Spielplätze müssen leben, natürliche
Umwelt ersetzen, die kindliche Phan-
tasie bereichern, Abwechslung bie-
ten, zu spielerischen Taten verhelfen,
Kontakt schaffen, begeistern, anre-
gen, müssen dem Kind seine Welt
bedeuten, müssen Wohnraum im
Freien sein…
Verlangen Sie den grossen Spielge-
räte-Katalog von Geräten in Holz,
Metall, Kunststoff.

Bürli Spiel- und Sportgeräte AG
CH-6212 St. Erhard / Sursee LU
Tel. 041 925 14 00
Fax 041 925 14 10
www.buerliag.com

Bio-Erzeugnisse vom Ueli-Hof:
Auch in Kriens erhältlich bei ...

Ueli Hof
www.uelihof.ch

Primo-Lebensmittel
Fenkernstrasse 29, Kriens und
Kleinbuholz 3, Obernau

Renés Quartierladen
Alpenstrasse 28, Kriens



PANORAMA

BEACH-HANDBALL-TURNIER VOM 2. /3. JULI IN KRIENS

Krienser Politiker im Sand

Das Innerschweizer Beach-Handball-
Turnier hat sich in den vergangenen
Jahren als feste Grösse im Krienser
Eventkalender etabliert. Und dies nicht
nur bei den Beach-Handballern, die bei
einem der grössten Beach-Handball-
Turniere der Schweiz um Punkte und
Tore kämpfen. Auch Krienser Politiker
haben sich den Termin des Promispiels
schon lange rot in der Agenda notiert.

Spätestens wenn am Sonntagmit-
tag Krienser Gemeinde- und Einwoh-
nerräte gegen Spitzensportler und Per-
sönlichkeiten aus der (Inner)Schweizer
Medienwelt mit vollem Einsatz und
viel Spielfreude im Sand wühlen und
um Tore und Punkte kämpfen, füllen
sich die Zuschauerränge um das
Beachfeld. Beim anschliessenden
Apéro werden dann in lockerer Runde
verpasste Torchancen analysiert. 

Krienser Handballer verlassen die
Halle. Das Qualiturnier der Swiss-
Masters-Serie wird in 4 Kategorien

(Men, Women, Junioren und Juniorin-
nen) durchgeführt. In der Kategorie
Women zählen die PLAYADETTES
vom organisierenden BHC Luzern zu
den Favoritinnen. Bei den Männern
werden wiederum die besten Beach-
Teams der Schweiz vertreten sein. Dies
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9. Innerschweizer Beach-Handball-Turnier vom Sa/So, 2./3. Juli 2011
Qualiturnier der Beach-Handball-Swiss-Masters-Tour:
Kategorie Women, Men, FU19/U17, MU19/U17
SA und SO, je ca. 9.00–18.00 Uhr, Kleinfeld, neben Schwimmbad Kriens
Prominentenspiel u. a. mit Krienser Politikern: Sonntagmittag, 3. Juli 

OK: Heinz Flückiger (OK-Präsident), Heinz Erni, Ursi Käppeli, Georgia Bucher,
Marianne van Weezenbeek, Sepp Lustenberger, Carmen Emmenegger, Robi
Burri, Daniel Muri, Angelica Bucher, Peter Meyer

Spielplan und Infos: http://www.bhc-luzern.ch/turnier11.htm
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wird auch den einen oder anderen
NLA-Handballer vom HC Kriens in den
Sand locken, um die sandige Variante
zum Hallenhandball auszuprobieren.

www.bhc-luzern.ch unter Beach-
handballclub Luzern
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KRIENSER JUGENDSPRINT

Schönstes Wetter, tolle Stimmung und zufriedene Gestartete

Ein Knall vom Starter, und alle spurteten über die Bahn, von den kleinsten Kindern
bis zu den grössten Jugendlichen. Bei herrlichen 24 Grad wurde in Vor-, Zwischen-
und Finalläufen um Hundertstelsekunden – oder bei den Kleineren um Sekunden –
gekämpft. 176 Kids in allen Altersklassen liefen in 12 Kategorien um die Siege. 

Den Pokal für die schnellste Krienserin
erhielt Fabienne Mahler und denjenigen
für den schnellsten Krienser Stefano
Blasucci. 

Nächster Stopp: der Kantonalfinal.
Da der Kantonalfinal nicht als Qualifi-
kationssprint ausgetragen wird, war
eine Qualifikation für den Kantonalfinal
am 6. Juli in Luzern, der im Rahmen des
«schnellsten Chatzestreckers» stattfin-
det, nicht notwendig. Wer dort gewinnt,
hat die Möglichkeit, am Schweizer Final
des Migros Sprints teilzunehmen und
damit um die Migros-Sprint-Trophäe zu
kämpfen. Informationen unter:
www.i-lv.ch oder www.migros-sprint.ch.
Fotos und Schnappschüsse dieses Events
unter www.stvkriens.ch. 

Der Organisator, der Turnverein TV
Kriens, führte in Zusammenarbeit mit
dem Migros Sprint und mit der
Gemeinde Kriens diese Veranstaltung
zum 44. Mal durch. Das Wetter war den
ganzen Tag herrlich, was sich leider
nicht positiv auf die Teilnehmerzahlen
auswirkte. Der grösste Dank geht an die
mehr als 40 Helfer, die für einen rei-

bungslosen Ablauf an diesem Sonntag
in Kriens verantwortlich waren.

Bei den Knaben gewann erneut der
Vorjahressieger, bei den Mädchen gab
es eine neue Siegerin. Die Preise wur-
den von der Gemeinde Kriens gestiftet
und von den Ehrengästen und der
Politprominenz aus Kriens überreicht.

Christina Birrer, Creative art, zeigt
vom 8. Juli bis 2. September ihre kreati-
ven Werke. Auf Wanderungen in der
Natur, in den Bergen und durch ihre
Begegnungen mit den Menschen wird
sie nachhaltig zu ihren ausdrucksstar-
ken Bildern inspiriert. Christina Birrer
ist in Kriens aufgewachsen und lebte

durch ihre berufliche Tätigkeit unter
anderem in St. Moritz und in Gstaad. 

Ihre Bilder leben durch eine inten-
sive Farb- und Formsprache von natu-
ralistischen und auch mystisch anmu-
tenden Elementen. Die Vernissage findet
am 8. Juli von 17.30–20.00 Uhr statt.

AUSSTELLUNG IM HEIM ZUNACHER, KRIENS
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PRO PILATUS – VEREINIGUNG ZUM SCHUTZE DES PILATUSGEBIETES

«Pilatus-Putzete» mit viel Wasser

Am vergangenen 18. Juni wurden in einem Grosseinsatz die Wanderwege an unserem
Hausberg von freiwilligen Helferinnen und Helfern instandgestellt. Eine tolle Leistung
zur Erhaltung der Umwelt und ein wichtiger Beitrag an den sanften Tourismus.

Nahezu 300 Personen – aufgeteilt
in 18 Gruppen – beteiligten sich an der
traditionellen «Pilatus-Putzete». Bei
garstigem, regnerischem Wetter wur-
den die Wanderwege am Pilatus
gesäubert, wo nötig repariert und gesi-
chert. Für einmal war allen klar, wo
das Regenwasser seinen Weg nimmt
und wo es abgeleitet werden muss,
damit die Pfade nicht ausgewaschen
werden. Die naturverbundenen «Put-

zerInnen» liessen sich in ihrem Eifer
von der Nässe nicht bremsen und erle-
digten die gestellten Aufgaben mit
Bravur. 

Nicht zu kurz kam nach getaner
Arbeit die Pflege der Kameradschaft,
einer der Gründe, dass Jahr für Jahr so
viele Helferinnen und Helfer ehren-
amtlich einen Samstag für diese gute
Sache einsetzen. 

QUARTIERVEREIN OBERNAU

Brunch of em Buurehof 
vereins-Neumitgliedern die Möglich-
keit, Kontakte zu knüpfen. Wir heissen
auf diesem Weg nochmals alle herzlich
willkommen. Ein ganz spezieller Dank
geht an die Gastgeber Priska und Wer-
ner Haas vom Längacher. Dank ihrer
Gastfreundschaft konnten wir einen
unvergesslichen Tag erleben.

Am Sonntag, 19. Juni organisierte der
Quartierverein Obernau einen Brunch
auf dem Längacherhof Obernau. Das
Echo auf die Einladung war riesig. So
pilgerten am Sonntagmorgen über 160
Personen zum Längacherhof.

Das Angebot konnte sich sehen las-
sen. Diverse Zopf- und Brotsorten,
Käse, Fleisch, Rösti mit Speck und
Spiegeleier, Müesli und ein feines Des-
sertbuffet. Die paar wenigen Regen-
tropfen taten der fröhlichen Stimmung
keinen Abbruch und die Kühe schau-
ten den Gästen beim Zmorge zu.
Zudem wurden wir vom Duo Peter
Müller, Maria Bachmann sowie Jac-
queline Müller mit lüpfiger Volksmu-
sik unterhalten. Auch der Marktstand
der Familie Haas wurde rege besucht.

Eine besondere Attraktion war der
Lama-Treck durch den Schachenwald.
Er kam bei Jung und Alt sehr gut an.
Neben Kühen waren noch Ziegen,
Kaninchen und ein Pony zu bewun-
dern. Dieser Brunch bot auch Quartier-

PANORAMA
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PARTEIEN

100000 Franken gespart dank CVP
Der Einwohnerrat hat einem Antrag der CVP zugestimmt, auf den Rück-
bau der Hergiswaldbrücke auf den Stand von 1960 zu verzichten. Damit
können ohne jegliche Leistungseinbussen 100 000 Franken eingespart
werden. 
Antrag der CVP auf Minergie-P angenommen
Der Antrag der CVP im Einwohnerrat, wonach im Bebauungsplan Zen-
trumszone Bahnhof Horw für Gebäude auf Krienser Boden der Minergie-
P-Standard gelten solle, wurde angenommen. Damit hat die CVP ein
weiteres Zeichen in Richtung nachhaltige Energiepolitik gesetzt.
Kein Licht im Krienser Finanztunnel
An der Arbeitssitzung des Krienser Einwohnerrates sind keine neuen
Sparmöglichkeiten gefunden worden. Davon muss man ausgehen, wenn
man das Interview mit dem Krienser Finanzdirektor in der NLZ liest.
Etwas anderes ist auch nicht zu erwarten gewesen. Die Misere ist gröss-
tenteils hausgemacht. Das wissen natürlich auch jene, die diese Situation
mitzuverantworten haben. Allerdings ist die Bereitschaft noch nicht vor-
handen, entsprechend zu handeln. Es stehen nämlich die Abstimmung
für die Erarbeitungsphase für die starke Stadtregion (nicht für die Fusion,
wie vielerorts behauptet wird) und die Einwohnerrats- und Gemeinde-
ratswahlen bevor. Man will sich als Verantwortliche für tiefe Steuern
profilieren können und verschweigt geflissentlich, dass eine Steuererhö-
hung in den nächsten Jahren, sofern sich nichts Grundlegendes ändert,
kaum zu umgehen sein wird. 

Weg mit alten Bürokratie-Zöpfen
Die JCVP Kriens fordert, dass neu auf ein geschriebenes Wortprotokoll
verzichtet und nur noch ein Beschlussprotokoll erstellt wird. Stattdessen
sollen die Einwohnerratsdebatten digital aufgenommen werden und per
Internet oder CD für interessierte Kreise abhörbar sein. Mit diesem Vor-
stoss verfolgt die JCVP Kriens folgende Ziele:
1. Effizienzsteigerung und Bürokratieabbau: Die Erstellung eines Einwoh-
nerratsprotokolls braucht viel Zeit. Das Gegenlesen eingereichter Voten,
Verfassen mündlich gehaltener Voten usw., all das ist eine riesige Arbeit,
die sich die Gemeinde Kriens ersparen kann. Das Gesagte wird aufge-
nommen und ist 1:1 auf dem Internet abrufbar. Für jene, die kein Inter-
net haben, gibt es eine CD. Dieses Audio-Protokoll braucht 2 Stunden
Arbeit, mehr nicht! Dies steht in keinem Verhältnis zum bisherigen Auf-
wand fürs Protokollieren, bei dem man damit rechnet, dass für eine 5-
stündige Debatte ein Aufwand von ca. 25 bis 40 Stunden verursacht wird.
2. Spareffekt: Wenn weniger Aufwand für das Protokollieren benötigt
wird, hat die Gemeindekanzlei mehr Zeit für andere Arbeiten! Der Ein-
sparungseffekt wird von anderen Parlamenten ganz klar nachgewiesen. 
3. Transparenzsteigerung: Wenn man das Votum 1:1 übers Internet abhö-
ren kann, ist das transparenter und attraktiver, als wenn man sich in
einem 100-seitigen Protokoll die Stellen raussuchen muss. 

Haben Sie es gelesen? Sind sie in den letzten Tagen aufmerksam durch
Kriens gegangen?
«6000 Kriens»? Die Liberalen Kriens sind mehrheitlich gegen die Fusion
mit der Stadt Luzern. Aus volkswirtschaftlicher Überlegung gibt es ein
ganz, ganz wichtiges Argument, welches wir Ihnen ans Herz legen
möchten. Die Bürgernähe. Kriens mit seinen 26 000 Einwohnern hat ent-
scheidende Grössen- resp. im Sinne der Nicht-Fusion «Kleinen-Vorteile». 
1. Die Quartiere: Nach der Fusion ist Kriens ein Quartier von Luzern und
wo bleibt das Kuonimatt-Quartier, wo das Obernau? Alles eins.

2. Die «Bekanntheit» der Politiker und der Gemeindeangestellten: Wer
kennt alle fünf Stadträte von Luzern? Wer weiss, wie gross der Grosse
Stadtrat von Luzern ist? Aber die fünf Gemeinderäte und die 36 Einwoh-
nerräte; dazu hat man eine Beziehung. Aber auf über 100 000 Einwohner
eine Legislative und eine Exekutive. Zu bürgerfern für eine Kommune.
Und die Ansprechpartner bei uns sind «näher» beim Volk.
3. Unsere Eigenheiten wie Fasnacht, das Schlössli, de Schnellscht
Chrienser, das AOK oder der Schützenverein. Vieles davon würde über
die Zeit (obwohl die Stadt keines davon untergehen lassen wird in den
ersten Jahren -> vgl. Littau) wohl verschwinden oder sich zum «Krienser
Nachteil» verändern.

Die Mehrheit unserer Fraktion wird einstehen für ein starkes, eigenstän-
diges Kriens (von «krei», was so viel wie «scheiden» oder «trennen»
bedeutet). Wir wollen uns nicht trennen von unserer GEMEINDE und set-
zen uns dafür ein. 

Expertokratie
In letzter Zeit hat sich bei vielen Behörden die Unsitte entwickelt, für
Fragen, die sie durchaus selber beantworten könnten, Experten beizuzie-
hen. So hat kürzlich der Gemeinderat Kriens die Einwohnerräte unter
Leitung von fünf Experten Meinungen zum Budget 2012 erarbeiten las-
sen. Die Strategiegruppe der «Starken Stadtregion Luzern» liess in Echo-
räumen und neuerdings am 7. Juni 2011 im Pilatussaal Kriens die Dis-
kussion über die Fusionsfrage durch Experten oder Moderatoren führen.
Dabei wurde stets verhindert, widersprüchliche Meinungsäusserungen
durch Abstimmungen zu entscheiden. So tritt die Herrschaft der Exper-
ten (Expertokratie) anstelle der Volksherrschaft (Demokartie). Ein Licht-
blick ist, dass am Schluss der Veranstaltung vom 7. Juni 2011 erstmals
eine Art Abstimmung möglich war (38 für Fusion, 68 dagegen).

Heimatschutz: Chance verpasst!
Der Lebensraum unserer Gemeinde hat ein paar Juwelen. Viele wurden
leider schon unwiederbringlich zerstört, wie zum Beispiel die alte Linde
oder das Schnägge-Hüüsli.
Zu den wenigen Zeitzeugen, die wir noch haben, wollen wir Grüne gut
Sorge tragen. Das sehen übrigens der Kanton und die Denkmalpflege
auch so. Sie wollten an die Restaurierung der Hergiswaldbrücke – eines
der wenigen Bijous in unserer Gemeinde – einen erheblichen finanziel-
len Beitrag leisten.
Die Strasse wäre zurückgebaut worden, weil es ja eine breite, neue
Brücke gibt. Es hätte ein bewundernswertes Objekt werden können am
Fussweg ins Eigenthal. Im Übrigen eine Etappe auf dem Jakobsweg.
Leider hat die vereinigte CVP/FDP/SVP-Mehrheit den bescheidenen
Betrag, den wir selber hätten beisteuern müssen, im Einwohnerrat gestri-
chen. Fr. 3,5 Mio. für eine doppelspurige, neue Brücke waren kein Pro-
blem. 3 % davon für den Heimat- und Umweltschutz aber wollten sie
nicht ausgeben. Damit hätten wir der Nachwelt ein Krienser Kulturgut
von nationaler Bedeutung originalgetreu erhalten.
Es ist eines von ganz wenigen Objekten, das im kantonalen Denkmalver-
zeichnis aufgeführt ist. Die Stadt hat eine lange Liste solcher Objekte und
bringt das Geld dafür auch auf. Wir finden: schade, Chance verpasst.
Übrigens, auch das Gewerbe in Kriens hätte davon profitiert, wenn die
Brücke saniert worden wäre.

Verkehr und Umwelt – SP Kriens für eine lebenswerte Gemeinde   
Wir alle kennen die Bilder: Blechlawinen quälen sich Stossstange an
Stossstange über die Luzerner- und Obernauerstrasse. Mitten drin die
Busse der VBL-Linie 1, für die es ebenfalls kaum ein Durchkommen gibt.
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Dazwischen schlängeln sich waghalsige Motorrad- und Velofahrer. Auf
den Nebenstrassen kommt es zu Dauer-Schleichverkehr. Es ist laut und
es stinkt. Stress pur. Und es wird von Jahr zu Jahr schlimmer.   
Die SP setzt sich schweizweit für eine nachhaltige, sichere und den
Bedürfnissen der Menschen und der Umwelt entsprechende Verkehrspo-
litik ein, die den wachsenden Ansprüchen an die Mobilität Rechnung
trägt. Diese Forderung gilt insbesondere für die Agglomerationen, wo 85
bis 90 % aller Staus entstehen. Lösungen im Verkehrsbereich sollen des-
halb vor allem dort zu weniger motorisiertem Individualverkehr führen.
Sie müssen Lärm und Luftverschmutzung reduzieren, zum Schutz und
Erhalt des öffentlichen Raums beitragen und nachhaltig sein.
Auch in Kriens schadet die jetzige Verkehrssituation nicht nur der
Umwelt und unserer Gesundheit, sondern auch der wirtschaftlichen Ent-
wicklung. Deshalb akzeptieren wir kein «Weiter so» mehr. Für eine
erfolgreiche Wende brauchen wir innovative Lösungen und mutige Ent-
scheide. Und neue Mehrheitsverhältnisse im Einwohnerrat. 
Stärken Sie uns deshalb bei den Krienser Wahlen im Jahr 2012 den Rü-
cken – für eine lebenswerte Gemeinde.  

Fusionitis führt zu Gemeindemüdigkeit
Im November findet die schicksalhafte Abstimmung über die Zukunft der
eigenständigen, historisch gewachsenen Gemeinde Kriens statt. Heimat-
müde wollen die Eigenständigkeit – eigentlich das höchste Gut für jeden
Menschen und auch für ein Gemeinwesen – über Bord werfen. Die Schal-
meienklänge aus Grossluzern – mit grosszügig versprochenen Subventio-
nen des Kantons garniert – führen bei bisher führenden Gemeindepoliti-
kern zu einem neuen Burnout – der Gemeindemüdigkeit. Die SVP Kriens
lehnt die Grossfusion ohne Wenn und Aber ab! Weder löst die Grossfusion
die aktuellen strukturellen Probleme der Gemeinden, noch gibt es wesent-
liche Synergieeffekte, wie der Planungsbericht aufzeigte. Ganz an den
Haaren herbeigezogen ist das Argument der «grossen Ausstrahlungskraft»
einer Grossstadtregion Luzern. Obwohl in Emmen der Abstimmungster-
min verschoben worden ist, sollte Kriens im November darüber abstimmen
und die Fusionsgelüste der Gemeindemüden wuchtig verwerfen und die
Situation definitiv klären. Anschliessend kann Kriens als 23.-grösste Stadt
der Schweiz seine Zukunftsentwicklung eigenständig wieder an die Hand
nehmen. Dafür verdienen jene konstruktiven Kräfte das Vertrauen der
Krienser Bürgerinnen und Bürger, welche sich für den eigenständigen Weg
ausgesprochen haben und welche nicht am Syndrom «Gemeindemüdig-
keit» leiden. Die nächsten Wahlen sind im Mai 2012! 

JUGEND

Samariterjugendgruppe Help 
Am Freitag, 1. Juli treffen wir uns zu unserer
Übung «Hans im Spielglück».

Wir freuen uns über neue Gesichter! Interessierte ab dem 8. Altersjahr
dürfen gerne bei einer Schnupperübung reinschauen. Wir sind die
Jugendgruppe des Samaritervereins Kriens und treffen uns alle drei
Wochen von 18.30–20.15 Uhr in der Zivilschutzanlage Feldmühle.
Kontaktadresse: Sarah Götti, Moosstrasse 33, 6033 Buchrain, Telefon
041 534 16 64, E-Mail: sarah.goetti@samariterverein-kriens.ch

Katholische Pfarreien Kriens

Chenderfiire – religiöse Feiern für junge Familien
mit kleinen Kindern

Freitag, 1. Juli, 17.00 Uhr in der Kirche St. Gallus
Sonntag 3. Juli, 10.00 Uhr in der Kapelle Bruder Klaus
Sonntag 3. Juli, 10.00 Uhr im Forum, Pfarrei St. Franziskus

Kinder-Sing- und -Rhythmikgruppe/Eltern-Kind-Singen
Für Kinder ab 21⁄2–7 Jahren/ELKI-Singen ab ca. 21⁄2
Jahren (jüngere Kinder nach Absprache), welche:
• gerne singen und neue Lieder kennen lernen
• sich gerne bewegen und tanzen

• gerne mit Trommeln, Triangeln, Rhythmusinstrumenten
experimentieren

• gerne Theater spielen und sich einmal in einen Hund,
einen Polizisten, einen Zwerg verwandeln möchten 

Auskunft/Anmeldung: Regula Schwander, Telefon 041 311 24 28,
regulaschwander@gmx.ch. www.kindersingen.ch

Kinderhort Frauengemeinschaft Bruder Klaus
Während der Sommerferien, Juli/August, findet kein Kin-
derhort im Pfarreiheim Bruder Klaus statt.
Nach den Sommerferien suchen wir noch Frauen, die am

Donnerstagnachmittag, einmal im Monat, von 13.30 bis 16.30 Uhr Kapa-
zität und Freude am Kinderhüten haben.
Auskunft erteilt Ihnen: Anita Stirnimann, Telefon 041 340 91 85

Krabbel-Treff Kriens

Der Krabbel-Treff fördert Kontakte unter Eltern mit
Kindern bis ca. 4 Jahre. 

Im Juli ist der Krabbel-Treff geschlossen. Ab August starten wir am
Montag: 15.00–17.00 Uhr im Pfarreiheim Bruder Klaus
Kontaktperson: Patricia Hochstrasser, Tel. 041 662 00 45
Mittwoch: 15.00–17.00 Uhr im Begegnungszentrum St. Franziskus/Senti
Kontaktperson: Jacqueline Andres, Tel. 079 714 33 93
Beide Krabbel-Treffs suchen nach den Sommerferien dringend Verstärkung!
Infos geben die jeweiligen Kotaktpersonen. Wir freuen uns auf Ihren
Anruf. www.krabbel-treff.ch

Spielgruppenverein Kriens    www.spielgruppen-kriens.ch

Wieder geht ein Spielgruppenjahr dem Ende entgegen. Wir
Spielgruppenleiterinnen danken allen Eltern herzlich für das
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen Ihnen und
Ihren Kindern erholsame Ferien.

Kontaktstelle: Gabi Frevel, Tel. 041 320 53 30 
www.spielgruppen-kriens.ch

Tagesplatz-Verein Kriens
Am 31. Mai hielten wir unsere Generalversammlung im
Ambrosia ab. Die Anwesenden wurden über die Aktivitäten
des Vereins während des letzten Jahres informiert. 

Unsere neue Website ist aufgeschaltet und wir freuen uns, sie Ihnen vor-
zustellen unter folgender Adresse: www.tageselternvermittlung.ch.
Der Tagesplatzverein wünscht Ihnen allen erholsame Sommerferien.
Unsere Kontaktstelle: Frau F. Käch, Amlehnhalde 17a, Kriens,
Tel.: 079 485 35 72, tagesplatzverein-kriens@bluewin.ch
Möchten Sie unseren Verein unterstützen? Spenden nehmen wir gerne
entgegen unter Raiffeisenbank Kriens, Konto 31368-01.

SPORT

Alpen-Club Kriens    www.ackriens.ch

2. Juli: Einfache Biketour Engelberg, D. Meier, 041 445 46 94
2./3. Juli: Klettersteig Allmenalp, H. Burri, 041 310 41 21
9. Juli: Klettertour Gross Furkahorn, D. Käppeli, 041 320 37 93

10. Juli: Sportklettern Fortgeschrittene, C.C. Steiner, 041 420 50 20
16./17. Juli: Hochtour Diechterhorn, P. Kurer, 041 320 16 76
23. Juli: Gras-Ski-Event Atzmännig, M. Meier, 079 853 62 81
23./24. Juli: Hochtour Gspaltenhorn, R. Fischer, 079 446 70 01
1. August: Musig-Stubete auf Gruohubel, S. Baumeler, 041 310 70 80

Juniorenprogramm: M. Meier, 079 853 62 81
Hallentraining: Mittwoch von 20.00–21.45 Uhr
Damen: Krauer, S. Huber, 041 320 63 39
Herren: Kirchbühl, B. Erni, 041 448 29 28



Bim Brunner z Chriens

DRUCK UND MEDIEN
BRUNNER

Alois Felber gestaltet das 
Mitteilungsblatt KRIENSinfo
seit der Erstausgabe 1999 
und geht dieses Jahr in 
Pension. Eine Würdigung 
seines Schaffens.

Arsenalstrasse 24
6010 Kriens
www.bag.ch

Brunner AG, Druck und Medien gibt es 
seit über 80 Jahren – seit 1964 in Kriens. 
Wir sind eine Mitarbeiter-AG und 
produzieren im eigenen Betriebsgebäude. 
Unsere Kunden sind Privatpersonen, 
kleinere und mittlere Unternehmen, 
Verbände und öffentliche Institutionen.

Mister KRIENSinfo
geht in Pension
Diese 151. Ausgabe des KRIENSinfo ist seine 
letzte. 12½ Jahre lang hat Alois Felber das 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Kriens mass-
geblich geprägt.

151 Ausgaben
Zahlreich und vielfältig sind die Vorstufentä-
tigkeiten am KRIENSinfo, für die Alois Felber 
zuständig war: Manuskripte entgegenneh-
men, Rubriken und Inserate zusammenfü-
gen, Seitenzahl festlegen, layouten und um-
brechen, Korrekturen ausführen und das 
fertige Heft schliesslich für den Druck bereit-
stellen. Ab und zu lieferte er sogar selber ein 
Bild oder verfasste ein paar Zeilen. Obwohl 
die Rahmenbedingungen gegeben waren, 
stellte sich nie Monotonie ein. Das gute Zu-
sammenspiel aller Involvierten und die sich 
entwickelnde Technik trugen ihren Anteil 
dazu bei. In den Anfängen wurden die Bei-
träge fürs KRIENSinfo noch auf Diskette an-
geliefert und anschliessend auf Film belichtet. 
Heute läuft alles digital. Das beschleunigt den 
Arbeitsprozess und erleichtert vieles. Alois 
Felber schätzte die hervorragende Zusam-
menarbeit mit Rita Stocker, die die Vereins-
beiträge koordiniert, Alfred Gut, verantwort-
lich für die Inserate und den Gewerbeteil, 
und Beni Anderes, dem Kommunikationsbe-
auftragten der Gemeinde Kriens.

40 Jahre bei Brunner
Neben 151 Ausgaben KRIENSinfo durfte Alo-
is Felber heuer auch sein 40-Jahr-Arbeitsjubi-
läum bei der Brunner AG feiern. Nach der 
Lehre als Bleisetzer in Hochdorf und einem 
kurzen Abstecher in der Ostschweiz kam 

Alois Felber 1971 in unseren Betrieb nach 
Kriens. Bleisatz – Fotosatz – Computersatz: 
Alois Felbers Einsatzbereiche widerspiegeln 
die technischen Entwicklungen in der Druck-
vorstufe haargenau. Galt es früher, die 
Drucksache noch mühsam in Spalten zu set-
zen und zusammenzukleben, stellte die Ein-
führung des Computers ein Meilenstein dar, 
der die Arbeit komplett veränderte. Alois Fel-
ber hat diesen Wandel nicht nur akzeptiert, 
sondern durch seine Bereitschaft, Neues zu 
lernen, aktiv mitgetragen.

Unruhestand
Mit Alois Felber geht ein exakter Schaffer und 
engagierter Mitunternehmer in den «Unru-
hestand». Seine angelegten Interessen und 
Fähigkeiten als Maskenschnitzer und Musi-
kant, Berggänger und Fotograf, Grossvater 
und Hauswart sind Garant dafür, auch den 
kommenden Lebensabschnitt weise und be-
wusst anzugehen. Wir wünschen ihm für 
diesen alles Gute und danken Alois Felber 
herzlich für seinen beeindruckenden Einsatz.

Der Neue
Fabian Müller (27) tritt in die 
Fussstapfen von Alois Felber. 
Er arbeitet seit 5 Jahren als 
Polygraf bei der Brunner AG 
und ist ein waschechter und 
gut vernetzter Krienser. Ein 
nahtloser Übergang ist also 
in jeder Hinsicht garantiert.

Spez_Alois.indd   1 18.06.11   07:34
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Budoclub Dojo Mahari

Als Belohnung für ihre Meisterleistungen am Talentorama
hat sich die Jury für einige Krienser SchülerInnen einen
ganz besonderen Preis ausgedacht – ein eigens für sie statt-

findendes Training im Dojo Mahari. 
Ein weiteres Highlight im Juni war der nationale Judo- & Jiu-Day in
Biel. Hier trafen Kampfsportfreunde aus dem ganzen Land aufeinander;
eine gute Chance, um von Erfahrungen anderer zu profitieren und sich
neue Inspirationen zu holen. Für die Mitglieder war die alljährliche GV
zudem ein willkommener Anlass und bot die Möglichkeit, über die Club-
zukunft mitbestimmen zu können. 

IFK-Karateschule Kriens www.karateschule-kriens.ch

Schweizer Meisterschaft Kata in Rothrist 
3 × Gold, 5 × Silber, 3 × Bronze

Am Samstag, 28. Mai holte sich der Krienser André Emmenegger in der
Kategorie Elite erneut den Schweizer-Meister-Titel und Melania Garcia
den Vize-Schweizer-Meister-Titel!
Den Schweizer Meister in der Katogerie Junioren holte sich das Junio-
ren-Team mit Sina Burri, Manuel Teller und Tanja Thüring. Im Einzel
konnten Sina Burri Gold, Jeannine Wülser und Manuel Teller Silber ein-
heimsen. Auch das Nachwuchs-Team holte Silber mit Davide Grande,
Katharina Studhalter und Sarah Peralta. Herzliche Gratulation!
Ausführlicher Bericht und Fotos: www.karateschule-kriens.ch
Dojo bei Garage Bolzern Auto AG Obernau

Mini Racing Club Pilatus
Schweizer Meisterschaft 2011
SA/SO, 9./10. Juli, RC-Elektro-Offroad-Rennen

auf dem Industrieareal Reinacher hinter dem Herzog-Elmiger-Gebäude.
Festwirtschaft auf dem Gelände. Eintritt frei.

Schützengesellschaft Kriens
Pistolensektion SG Kriens
Mittwoch, 6. und 13. Juli,
Training im Stalden, 16.00–20.00 Uhr
Freitag, 1. Juli, Urner Kantonalschützenfest in Altdorf

Freitag, 15. Juli bis Dienstag, 2. August, Betriebsferien

Schwimmverein Kriens    www.sv-kriens.ch
Aqua-Jogging im Freibad
Erlernen oder verbessern Sie die Lauftechnik im Wasser
unter Leitung unserer Aqua-Power-Instruktorin.

2. bis 12. August, täglich ausser MO und MI, 9.30 bis 10.15 Uhr
Aqua-Jogging-Gürtel stehen zur Verfügung.
Fr. 5.– pro Lektion ohne Anmeldung. Bei zweifelhafter Witterung gibt
041 311 28 38 Auskunft.

aQuality-Kinderschwimmschule ab 4 Jahren
Unter fachkundiger Anleitung erlernen Kinder das Schwimmen.
MI, 13.45–16.45 Uhr/SA 8.15–10.30 Uhr, Beginn: 27./31.8.

Schnuppertraining
Kinder Jg. 01 und jünger, zwischen Sommer- und Herbstferien. 
Crawl, Brust, Rücken müssen beherrscht werden.
www.kriens.ch/info@sv-kriens.ch

Tennis-Club Kriens

Sportwoche vom 8. bis 12. August
Von morgens bis abends Tennis spielen, und das während
einer Woche – wäre das nicht etwas für Ihr Kind? Unser
Club führt auch diesen Sommer wieder eine Sportwoche

durch. Unter fachkundiger Leitung lernen die Teilnehmenden aller
Altersklassen, wie schön der Tennissport mit Gleichgesinnten ist. Teil-
nehmen können Anfänger wie Fortgeschrittene, auch solche, welche
Tennis erst entdecken möchten. Anmeldungen bitte an: Ingrid Müller,
Tel. 076 406 02 44 oder Pia Pfyl, Tel. 076 547 53 17. Tennisclub Kriens
Obernau, Tel. 041 320 74 98 www.tckriens.ch

Tischtennisclub Kriens

Neue Saison 2011/12
Nach den Sommer-Schulferien beginnt die neue Sai-

son 2011/12 des TTC Kriens. Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich will-
kommen. Für Plauschspieler gibt es jeweils dienstags ein organisiertes
Training. Wir führen auch Nachwuchstrainings durch, welche durch einen
J+S-Trainer B geleitet werden. Die Nachwuchsspieler haben die Möglich-
keit, regelmässig an Wettkämpfen und Turnieren mitzumachen. Das
Nachwuchstraining findet immer am Montag und Freitag (18.00–19.45
Uhr) statt. Hast du Lust beim Tischtennis-Nachwuchstraining zu schnup-
pern? Dann melde dich einfach via www.ttckriens.ch oder unter nach-
wuchs@ttckriens.

Turnerinnenverein Kriens    www.tivkriens.ch
Auskunft und Anmeldung: Renate Heini, Tel. 041 320 33 14, 
E-Mail: renate.heini@bluewin.ch

Für alle Interessierten offen – 
unser Sommerferienprogramm vom 11. Juli bis 19. August

Volleyball: Montag, 19.00 Uhr, Kleinfeld
Auskunft: Vreny Klaus, Tel. 041 310 13 50
Rollerbladen: Mittwoch, 19.00 Uhr, Parkplatz Friedhof 
Auskunft: E. Mühlebach, 041 320 81 76
Bitte mit entsprechender Schutzausrüstung!

Elki-Wasserplausch im Hallenbad Luzern
für Kinder ab 3 bis 6 Jahren mit Eltern, beste Voraussetzung um schwim-
men zu lernen!
Jeweils Donnerstag ab 17.15 Uhr, 10 Lektionen Fr. 130.–, Start Anfang
September. 

Turnverein Kriens TVK     info@stvkriens.ch
Fitness 1 – Dienstag, Turnhalle Kirchbühl
Fitness 2 – Donnerstag, Krauerhalle
Kunst- und Geräteturnen – Montag und Freitag, Roggern
Jugend Faustball – Dienstag, Schulhaus Obernau 2

Jugend Leichtathletik – Montag und Mittwoch, Kleinfeld und Roggern
Jugend allgemein – Roggern – Mittwoch, Roggern
Jugend allgemein – Obernau – Donnerstag, Turnhalle Obernau 2
Leichtathletik – Montag, Mittwoch, Freitag, Sportanlage Kleinfeld
50 Plus Männer- und Seniorenturnen – Donnerstag, Krauerhalle
Ballsportriege – Freitag, Turnhalle Roggern 2
Faustball – Donnerstag, Turnhalle Obernau 2
Turnen für jedermann – Donnerstag, Turnhalle Fenkern
Trainingszeiten auf Anfrage, Tel. 041 360 83 26

Volleyballclub Kriens    www.vtvkriens.ch

Die Mannschaften des VTV Kriens sind bereits wieder in
der Vorbereitungsphase für die nächste Saison. Damit
aber der Spass zwischen den Meisterschaften nicht verlo-
ren geht, finden die Trainingseinheiten bei herrlichem



Mitglied Gewerbeverband

Kriens
Zentrum Hofmatt

Wir vermieten per sofort
oder nach Vereinbarung
einen grossen

Grosszügige Fläche 
(260 m2), geeignet für 
Einlagerungen ohne 
Warenumschlag.

Mietzins nach Absprache.

Sonja Hofer
Telefon 041 268 85 79*
www.verima.ch

Lagerraum

Die Hotline 
für Ihr Inserat:

041 318 3476

zimmerei
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türlich

WERNERBUCHER

obernauerstrasse 31, 6010 kriens
tel. 041 320 32 59, fax 041 320 69 55
info@wbucher-zimmerei.ch
www.wbucher-zimmerei.ch
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FENKERNSTRASSE 3 | 6010 KRIENS
W W W . I F F - S C H U H K U L T U R . C H

V I E L S E I T I G

E I N M A L I G

A. Felber AG
Amstutzstrasse 4 | 6010 Kriens
Tel. 041 210 26 63 | Fax 041 210 26 64
info@felber-ag.ch | www.felber-ag.ch

Machen Sie Ihre Firma sichtbar.

Wir beschriften vom
Namensschild bis zum
Schaufenster oder 
Fahrzeug einfach alles.
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GALLATI AG 
Bernstrasse 94, 6003 Luzern 
www.gallatiag.ch

Einfache Montage mit grossem Nutzen.
Rufen Sie uns an. Telefon 041 249 40 70.
Wir sind Spezialisten für thermische Solaranlagen.

Die unerschöpfliche Energiequelle 
für Heizung und Warmwasser.

Sonnenwärme.

H E I Z U N G S A N I T A R S E R V I C E
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Wetter im Sand beim Beachen statt. Leider haben wir für nächstes Jahr
bei den Herren-Teams kleinere personelle Engpässe. Falls du Lust und
Zeit hast, bei uns Volleyball zu spielen, informiere dich unter
www.vtvkriens.ch – es sind natürlich auch die Minis und Damen bei uns
jederzeit herzlich willkommen!

KULTUR

Die Kulturwerkstatt, Rengglochstrasse 11, Obernau
Atelierraum zu vermieten im Atelierhaus Bosmatt.
2. Stock, 12 Quadratmeter, CHF 130.–, zu mieten ab

sofort oder nach Vereinbarung.
Weitere Auskünfte: Arthur Schneeberger, 041 320 19 79.

Fasnachtsverein Pack vo Chriens    www.packvochriens.ch

Das erste halbe Jahr neigt sich dem Ende zu, Sommerferien
stehen vor der Tür. Es wäre schön, mit euch noch am letz-
ten Apéro vor den Ferien anzustossen. Der Vorstand und
ich wünschen euch auf jeden Fall schöne und erholsame
Ferien. Euer Vice.

Freitag, 1. Juli, ab 19.00 Uhr im Packstübli

Jugendtheater Kriens HTK
Ciao tutti! Igge bi Luca Salvatore Campanille vo di Camping
Piodella, Ticino und binne scho molto gwunderig uf di Thea-
ter in di Novembre vo di HTK Kriens. Alli Turisti immer ganz
villi parlare, dass isse Theater HTK in Kriens immer molto
lustig. Ma igge musse jetzt pronto magge, susch nonig alles

pronto. Igge freue mi molto uf alli Turisti, aber naturli più moltissimo uf
mini amore Gina. Ha e bitzeli Angst vor di Papa of di Gina. Er nid so
felice uf di Schwirigisohn Luca Salvatore Campanille. Ma vediamo …
Möchten Sie mehr über das neue Theaterstück «Camper-Fründe» erfah-
ren? Besuchen Sie uns im November auf dem Camping Piodella und
unter www.htk.ch.

Ludothek 
Tel. 041 320 0141
E-Mail: info@ludo-kriens.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 –11.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag 15.00–17.00 Uhr
Samstag 9.00 –11.00 Uhr

Die Sommerferien stehen vor der Tür und viele sind in Gedanken schon
am Kofferpacken. In der Ludothek finden Sie Reisespiele (z . B., Fifty
Fifty, Phase 10, SkipBo, Lotto, Puzzle, Nintendo usw.), die in jedem
Gepäck Platz haben. Diese können Sie 6–8 Wochen ausleihen oder sogar
reservieren, damit sicher Ihr Lieblingsspiel mit dabei ist.
Unsere Öffnungszeiten während den Sommerferien sind wie folgt: Diens-
tag, 12./19. und 26. Juli sowie 2./9. und 16. August jeweils von 9–11 Uhr.

Wir wünschen Ihnen erholsame Ferien und freuen uns, Sie auch in die-
ser Zeit bei uns begrüssen zu dürfen.

Original Krienser Bööggengruppe
An alle Krienser und Krienserinnen, die gerne mal an
der Fasnacht nicht alleine mitmachen möchten – mel-
det euch doch bitte beim Präsidenten Hans Fluder, Tel.
041 310 64 51 oder bei einem Höck im Restaurant

Alpenrösli jeden 2. Freitag im Monat!
En schöne Sommer vom Kriens-info-Böögg Maurice.

MUSIK

Feldmusik Kriens

Sommerkonzert
Am 1. Juli wird die Feldmusik Kriens zusammen

mit der Beginnersband, dem JBO und der Harmoniemusik am Sommer-

konzert zu hören sein. Bei schönem Wetter um 19.00 Uhr auf dem Dorf-
platz in Kriens. Bei unsicherem Wetter gibt ab 16 Uhr Telefon 1600/
Rubrik 5 Auskunft über die Durchführung.
www.feldmusik-kriens.ch – schnell – topaktuell

Chacheler-Musig Chriens

Jubiläumsfest
Am 27. August findet das Jubiläumsfest auf dem Sonnen-
berg statt. Der Festbetrieb ist von 11.00 bis 23.00 Uhr. Zur
musikalischen Unterhaltung konnten wir die «Combo 79»
und DJ Remo engagieren. Für die gute Stimmung ist der
bekannte Komiker Mädi Murer aus Beckenried zuständig.

Weitere Attraktionen: Auftritt Chachelermusig, Auftritt Altchacheler,
Kilbirad mit tollen Preisen. Die Sonnenbergbahn fährt bis 23.00 Uhr.
Wir freuen uns auf den Besuch unserer Gönner, Ehemaligen, Bekannten
und Freunde.
www.chacheler.ch

Gemischter Chor Obernau
Wir freuen uns, am 3. Juli um 15.00 Uhr die Heimbewoh-
ner und Besucher des Pflegeheimes Zunacher Kriens in
die Cafeteria zu einem kleinen Konzert und einem offe-
nen Singen einzuladen. 

Herbstkonzert
«sweet and sour», süss und sauer, heisst das Thema unseres diesjährigen
Herbstkonzertes. Unter der Leitung unserer Chorleiterin Gabi Koller pro-
ben wir intensiv für ein überraschendes Programm. Mitwirken wird
dabei auch der Jugendchor Nha Fala aus Horw. Reservieren Sie sich doch
bereits einen der beiden Aufführungstermine:
Samstag, 29. Oktober, 20.00 Uhr oder Sonntag, 30. Oktober, 17.00 Uhr im
«Scala» in Kriens.

Guuggenmusig Amok-Symphoniker

Sommerbrise
Der Sommer hat uns dieses Jahr früh verwöhnt.
Das ist uns sicher Inspiration auf der Suche nach

dem Sujet für die Fasnacht 2012. An der Sommerversammlung am 2. Juli
erfahren wir dann mehr. Dann wissen wir auch, welche neuen Musik-
stücke in der gewählten Kostümierung uns durch die Fasnacht begleiten
werden. Schöne Aufgaben, die uns auch den Sommer durch beschäfti-
gen. Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit und vielleicht moti-
vieren die Ferien noch den einen oder anderen, ein Instrument zu spie-
len. Wir freuen uns über Anmeldungen für Pauke, Trompete oder Bass.
In diesem Sinne, ab in den Urlaub!
Weitere detaillierte Infos unter www.amoksymphoniker.ch 

Guuggenmusig Schlösslifäger
Mitte Mai trafen wir uns im sportlichen Tenü in der
Obernauer Turnhalle, in welcher wir spielerisch
unserer Kondition trotzten. Nach dem Frönen des
sportlichen Wettkampfes eröffnete Simon Bach-
mann die GV.

Mit grossem Applaus wurde Adi Lohri als Vizepräsident verabschiedet.
Simon Bachmann trat als Präsident zurück und wurde ebenfalls gebüh-
rend verdankt. Neu in den Vorstand gewählt wurden Claudia Müller als
Vizepräsidentin sowie Aurie Schnyder als Beisitzerin. Der ehemalige Bei-
sitzer Fabian Brun wurde zum neuen Präsidenten erkoren.
Damit wir für die Fasnacht gerüstet sind, können wir noch Unter-
stützung von Cochi-Spielern gebrauchen! Melde dich bitte unter
praesi@schloesslifaeger.ch.

Harmoniemusik Kriens

Sommerkonzert
Noch vor der Sommerpause veranstalten wir
zusammen mit den anderen Krienser Blasmu-

sik-Korps ein Sommerkonzert. Es findet am Freitag, 1. Juli 2011 auf dem
Dorfplatz Kriens statt. Ab 19 Uhr wird unterhaltende Blasmusik geboten.
Es besteht ebenfalls die Möglichkeit sich zu verpflegen. Das Konzert fin-



catenazzi ag

Keramikünstler für Wand und Boden

Baukeramik · Naturstein

6010 Kriens
Dattenmattstrasse 16
Telefon 041 349 55 55
Telefax 041 349 55 99

E-mail: info@catenazzi.ch
www.catenazzi.ch
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Käthi Wangeler
Obernauerstrasse 46, Kriens

Telefon 041 320 14 36
Natel 076 308 26 79

E-Mail: et-kawa61@hispeed.ch

– Umzugswohnungen mit Abgabe
– Neu- und Umbau
– Frühlingsputz
– Unterhaltsreinigung
– Gewerbe- und 

Privaträume

Qualitätsreinigung 
zu fairen Preisen

Sparen beim Fahren.

Ihr regionaler Heizölpartner.

3 Rp. Rabatt pro Liter Benzin.
Dieser Gutschein ist nicht mit anderen Bons oder Aktionen kumulierbar.
Einlösbar nur an der AVIA Tankstelle, Luzernerstrasse 56, Kriens.

Gültig bis am 30. Juni 2009.

365 Tage | Mo–Fr: 6–22 Uhr | Sa/So: 7–22 Uhr
AVIA Tankstelle und Shop | Luzernerstrasse 56
Kriens | Tel. 041 311 25 91

www.schaetzle.ch | Tel. 041 368 60 60
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Gültig bis am 31. Juli 2011.

Franz und Robert Schürch
Rengglochstrasse 18
CH-6012 Obernau / Kriens

+41 41 320 84 89
+41 41 320 84 24
www.schuerch-malermeister.ch

Telefon
Telefax

Schreinerarbeiten?
Anruf genügt!
041 349 40 40

Kundenschreinerei, Neuanfertigungen, Fenster, Türen, Schränke,
Küchen, Innenausbau, Umbauten, Reparaturen, Möbel-Restauration.

Tel. 041-349 40 40
Fax 041-340 63 48

einhardR
Reinhard Schreinerei AG Luzern/Kriens

Grabenhof, 6010 Kriens

Schreinerei AG
Reinhard Schreinerei AG

Luzern u. Kriens

Tel. 041 349 40 40 / Fax 041 340 63 48

Homepage www.reinhard-schreinerei.ch / E-mail mail@reinhard-schreinerei.ch
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Inh. Jürg Steiner

Luzernerstr. 39 6010 Kriens
Telefon 041 310 33 83
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det nur bei trockener Witterung statt. Die Telefonnummer 1600 (Regio-
Info Rubrik 5 – öffentliche Anlässe) gibt ab 16 Uhr Auskunft über die
Durchführung. Kommen auch Sie vorbei und geniessen unsere Musik bei
einem Glas Wein oder einer Wurst vom Grill. Wir freuen uns auf Sie!
Mehr Infos unter www.harmoniemusik-kriens.ch

JBO
Die Blasmusikkorps und die Tambouren von Kriens
freuen sich, Sie am Sommerkonzert vom Freitag, 1. Juli
auf dem Dorfplatz Kriens zu begrüssen. Das Konzert
eröffnet die Youth Band um 19.00 Uhr, gefolgt vom

JBO, den Tambouren Rädäpläm, der Harmoniemusik und der Feldmusik.
Für das leibliche Wohl wird auch gesorgt. Lassen Sie sich die Gelegen-
heit nicht entgehen, alle Vereine an einem Abend zu hören und zu sehen.
Der Anlass findet nur bei gutem Wetter statt. Über die Durchführung gibt
Tel. 1600, Rubrik 5, «Öffentliche Anlässe, Kultur» am 1. Juli ab 16.00 Uhr
Auskunft.
Weitere Infos unter www.jbo-kriens.ch

GEMEINSCHAFT

Besuchs-, Begleit- und Fahrdienst Kriens

BBFD geht an das Rote Kreuz
Ende letzten Jahres beschlossen der katholische
Pfarreirat und die reformierte Kirchenpflege, unse-

ren Fahr- und Begleitdienst an den Rotkreuz-Fahrdienst abzutreten. Das
Rote Kreuz Luzern und der BBFD bieten hier in Kriens ein «Doppelange-
bot» an. Die Kirchen können die frei werdenden Ressourcen nun anders-
weitig nutzen. Wir danken allen unseren Kundinnen und Kunden für das
uns entgegengebrachte Vertrauen. Wer ab dem 1. September einen Fahr-
dienst braucht (es gibt auch ein Rollstuhlauto), melde sich bitte unter fol-
gender Nummer: 0842 43 43 43 (Montag–Freitag, 07.30 Uhr–11.30 Uhr
und 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr) oder fahrdienste@srk-luzern.ch. 

Brockenhüsli SGF (Hohle Gasse 4)

Jeden Mittwoch, 14.00–17.00 Uhr
Jeden Freitag, 18.00–20.00 Uhr

Unser Brockenhüsli macht vom Samstag, 9. Juli bis Dienstag, 23. August
2011 Sommerpause. Das ganze Brocki-Team wünscht Ihnen eine schöne
Sommerzeit.

Frohes Alter 60 plus

Zischtig-Jass und Mittagstisch machen im Juli und August
Sommerpause. Wir freuen uns, Sie ab September wieder
begrüssen zu dürfen.

Wanderungen
Dienstag, 5. Juli: Meggen – Tschädigen, Treffpunkt: 13.30 Uhr, Bahnhof
Luzern, Torbogen, 041 320 05 04, R. Emmenegger
Dienstag, 12. Juli: Raten – Gubel – Menzingen, Treffpunkt: 9.30 Uhr,
Bahnhof Luzern, Torbogen, 041 360 42 85, H. Gebhard
Dienstag, 26. Juli: Engelberg – Aaschlucht – Wolfenschiessen – Grafen-
ort, Treffpunkt: 8.45 Uhr, Bahnhof Luzern, Torbogen, 041 310 65 82, 
L. Ineichen

Überparteiliches Komitee für ein eigenständiges Kriens

Generalversammlung Komitee für ein eigenständiges Kriens
Am 29. Juni findet im ehemaligen Kino Scala die 4. Gene-
ralversammlung des KeK statt. Im Anschluss an die GV

orientieren verschiedene Referenten zum Stand der Abklärungen für eine
Fusion mit Luzern. Die Generalversammlung beginnt um 19.30 Uhr und
ab ca. 20.00 Uhr erfolgen die Kurzreferate, die auf die Propaganda der
Fusionisten hinweisen. Es referieren: Yvette Estermann (Nationalrätin,
SVP) und Dr. Alexander Wili (Einwohnerrat FDP/GP 60plus). Zudem sind
diverse Voten aus den Agglomerationsgemeinden angekündigt. Die Ver-
anstaltung ist öffentlich. Sie sind herzlich willkommen.

Kolpingfamilie Kriens 

Donnerstag, 28. Juli ab 9.00 Uhr
Die zuhause Gebliebenen und diejenigen, die gerne einen
feinen Kaffee in geselliger Runde zu sich nehmen möchten,

treffen sich ab 9.00 Uhr im Café Hug. Bist du auch dabei? So erfährst du
immer das Neuste!

La Leche League Schweiz

Stilltreffen in Kriens
Dienstag, 5. Juli, 20.00 Uhr, Café Ambrosia (jeden 1. Dienstag im Monat
und 27.9. statt 4.10.)
Herzlich willkommen sind werdende und stillende Mütter mit ihren Part-
nern und Kindern sowie alle am Thema interessierten Personen. Unter
der Leitung der Stillberaterin werden Erfahrungen und Informationen
ausgetauscht und diskutiert.
Spezielle Themen: 27. September: «Stillen und Erwerbstätigkeit». Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos.
Information und Stillberatung: Manuela Strebel Jeker, Stillberaterin LLL,
Tel. 041 340 15 31/manustrebel@bluemail.ch

Migration – Kriens integriert

Info- und Anlaufstelle für
Migrationsfragen

Suchen Sie Informationen, Prospekte oder Adressen zum Thema Integra-
tion? Brauchen Sie Unterstützung beim Verstehen oder Ausfüllen von
Formularen? Haben Sie Probleme mit Nachbarn? Wollen Sie ein Anlie-
gen besprechen? Möchten Sie besser Deutsch sprechen lernen? Suchen
Sie Kontakte zu Einheimischen oder wünschen Sie als Migrantin/Migrant
eine Begleitung für Deutschkonversation?
Dann kommen Sie vorbei! 
Ohne Voranmeldung. Vertraulich. Unkompliziert. 
Dienstag 10–15 Uhr, Freitag 15–19 Uhr, Luzernerstrasse 1,
Tel. 041 320 66 05, info@kriensintegriert.ch

Naturfreunde Kriens

3. Juli, Bergtour Walenpfad Bannalpsee – Ristis,
René Winkelmann, Telefon 041 320 47 15
6. Juli, Wanderung Scheligseehütte, Hans Leupi,
Telefon 041 320 57 72

16. Juli, Abendwanderung Horben, Lindenberg, Leoni Lüscher,
Telefon 041 620 30 59
20. Juli, Wanderung Muotathal, Emil Peter, Telefon 041 420 82 49
24. Juli, Velotour ins Grüne, Leoni Lüscher, Telefon 041 620 30 59
28. Juli, Mitgliederversammlung, Rest. Minerva Kriens,
René Winkelmann, Telefon 041 320 47 15
29.–31. Juli, RVI 3-Tages-Bergtour, Tierfehd – Klausenpass,
René Winkelmann, Tel. 041 320 47 15

Pro Pilatus

Botanische Exkursion 
Sonntag, 3. Juli, Verschiebedatum 10. Juli.

Leiter: Bruno Baur, Emil Suter
Ort: Hochmoore in Sörenberg (zwischen Rossweid und Salwideli)
Besammlung: 7.45 Uhr Bahnhof Luzern (Gleis 7). Abfahrt 7.57 Uhr.
Rückkehr: Luzern an 18.03 Uhr.
Kosten: Fr. 30.–, mit Halbtax Fr. 15.–.
Anmeldung: bis Freitag, 1. Juli an Fredy Vogel, Alpenstrasse 5, 6103
Schwarzenberg, Tel. 041 497 18 65.
Ausrüstung: Gute, wasserdichte Wanderschuhe, Regenschutz, Kälte-
schutz, Verpflegung aus dem Rucksack.
Auskunft über die Durchführung: Am Vorabend ab 19.00 Uhr Telefon
1600 (Clubs/Vereine).
Die Exkursion ist öffentlich.
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Pro Senectute

Pflegende Angehörige entlasten
Einmal im Monat treffen sich pflegende Angehörige von
Demenzkranken in Gesprächsgruppen zum Erfahrungs-

austausch. Sie sprechen über ihre belastenden Alltagssituationen, mögli-
che Hilfsangebote und Finanzierungsmöglichkeiten.
Informationen erhalten Sie bei Pro Senectute Kanton Luzern, Infostelle
Demenz, Tel. 041 210 82 82, E-Mail: Infostelle-demenz@gmx.net
Treffen:
Luzern Gruppe 1, Pro Senectute Beratungsstelle: Jeden 1. Dienstag im
Monat von 14.30 bis 16.30
Luzern Gruppe 2, Pfarreizentrum «Zum Barfüesser»: Jeden 2. Mittwoch
im Monat von 14.30 bis 16.30

Spreche Englisch, verbessere deine Sprachkenntnisse

Der Verein Englischer Gruppen bietet ihnen die Möglichkeit, Englisch
sprechende Menschen zu treffen und die Sprache zu üben. Sie haben
mehrere Möglichkeiten.
Dienstagabend, 19.15 Uhr: «Discussion Group, current events and perso-
nal faith», study the Bible/Tanach.
Mittwochnachmittag, 16.30 Uhr: «Walking mothers» walk and play with
children, a fun time to interact.
Freitagnachmittag, 14.00 Uhr: «Play group» learn to read and play for
children 4–7 years old.
Für mehr Information: Daniel und Cathleen,
E-Mail: englishmc@bluewin.ch oder Tel. 041 320 28 57.

Senioren-Vereinigung Kriens

Ausflug
Am Dienstag, 5. Juli, ist unser Ausflug über den Klausen-
pass! Die Fahrt geht via Glarus, Urnerboden nach Altdorf.

Nur schriftliche Anmeldung bis Donnerstag, 30. Juni an Seppi Ottiger,
Hubelstr. 20, 6012 Obernau.
Höck
Der nächste Höck, zu dem wir Sie herzlich einladen, findet am Donners-
tag, 14. Juli um 14.00 Uhr im Restaurant Hofmatt statt. Wir freuen uns auf
zahlreichen Besuch.

Quartierverein Schattenberg-Himmelrich

Wir wünschen allen QuartierbewohnerInnen schöne und
erholsame Sommerferien. Für den dynamischen, jungen
Vorstand suchen wir noch neue Gesichter. Wir würden uns
freuen, Sie bald in unserem Kreis begrüssen zu dürfen.

Info: Die aktuellen Fotos vom Quartierfest auf: www.qvsh-kriens.ch
Voranzeige: Erntedankgottesdienst, Mittwoch, 24. August 

Quartierverein Spitzmatt      www.qv-spitzmatt.ch

Vorschau: Sommerfest am Samstag, 27. August 2011
Am Samstag nach den Sommerferien laden wir Sie
herzlich zum Sommerfest des QV Spitzmatt ein. Mit
der attraktiven Tombola, Spielen für Gross und Klein,

kulinarischen Leckerbissen und gemütlichem Beisammensein erleben wir
einen fröhlichen Nachmittag und Abend beim Schulhaus Kirchbühl. 
Wir freuen uns immer über Ihren Besuch auf www.qv-spitzmatt.ch.

Reformierte Kirche Kriens

Berggottesdienste Fräkmüntegg,
31. Juli und 28. August

Auch dieses Jahr feiern wir am letzten Sonntag im Juli und August
unsere Gemeindegottesdienste jeweils um 11.15 Uhr in der Bergkapelle
Fräkmünt. Im Juli zusammen mit der Reformierten Kirche Horw, im
August musikalisch umrahmt vom Johannes-Chor. Anschliessend findet
jeweils ein Apéro statt. Der Gottesdienst findet bei jeder Witterung statt.
In der Johanneskirche findet an den Sonntagen kein Gottesdienst statt.
Herzliche Einladung!

Quartierverein Oberdorf

Wir feiern unser 25-jähriges Jubiläum mit einem
feinen Brunch am Sonntag, 28. August. Es wür-
de uns sehr freuen, mit euch dieses Jubiläum zu
feiern.

Bis dahin wünschen wir euch ganz schöne Sommerferien.
www.qv-oberdorf-kriens.ch

Samariter-Verein    www.samariter-kriens.ch 

Monatsübung
Dienstag, 5. Juli, zu Gast bei SRK Luzern. Treff-

punkt: 19.10 Uhr Parkplatz Feldmühle. Bitte Auto mitnehmen. Gute
Schuhe und der Witterung entsprechende Kleider anziehen.
Nothilfekurse: 
Samstag, 2. Juli, 8.00–17.00 Uhr und Mittwoch, 6. Juli, 19.30–21.30 Uhr 
Samstag, 3. September, 8.00–17.00 Uhr und Mittwoch, 7. September,
19.30–21.30 Uhr
Samariterkurs: 
15.–22. September, DO, SA, DI und DO, 19.30–21.30/08.00–17.00 Uhr
Kurse finden im Vereinslokal Feldmühle statt.
Anmeldung C. Neidhart, 041 310 95 76, info@samariterverein-kriens.ch

Senioren-Impuls Kriens

Drehscheibe – Im Juli und August ist die Drehscheibe per-
sönlich nicht erreichbar. Dringende telefonische Auskünfte
sind jedoch gewährleistet, da der Anruf automatisch umge-

leitet wird. Ab September 2011 sind wir wieder persönlich unter der
gewohnten Tel.-Nr. 041 311 20 44 erreichbar.
GA-Treff
6. Juli, 14.30 Uhr im Rest. Neuhof, Kriens 
12. Juli, Treffpunkt 9.00 Uhr, Bahnhofkiosk, Luzern. Nach San Bernardino
27. Juli, Treffpunkt 8.40 Uhr, Bahnhofkiosk, Luzern. Seefahrt Neuchâtel –
Murten
Aquarellkurs
Für Anfänger und Fortgeschrittene. Kurs jeweils Mittwochnachmittag
von 14.00–17.00 Uhr. Sehr gute Kursleitung: Frau Priska Giger. Kosten:
Fr. 150.–. Anmeldung und Daten  unter Tel. 041 310 74 79.
Spieltreff Monat Juli Ferien
Singen Monat Juli Ferien 
Jassen Monat Juli Ferien

Terre des hommes, Kinderhilfe

Filmabend am Open-Air-Kino Luzern
How about Love (Und die Liebe)

Der Schweizer Regisseur Stefan Haupt wird am Open-Air-Kino ein Inter-
view geben. Donnerstag, 14. Juli, ca. 21.45 Uhr. Am See bei der Aula
Alpenquai.
Der Film gibt reale Einblicke in ein Flüchtlingslager, wie es auch vom
Kinderhilfswerk Terre des hommes in Darfur und Sri Lanka unterstützt
wird. Im Film bleibt ein Schweizer Herzchirurg in Thailand zurück, um
in einem Flüchtlingslager mitzuhelfen, wo er in einen Strudel von Ge-
fühlen gerät.
Terre des hommes Kinderhilfe: www.tdh.ch, PK: 60-26730-4,
Freiwilligengruppe Luzern.



VERANSTALTUNGEN

MI 29. Juni 19.30 Uhr KeK Generalversammlung im Kino Scala
FR 1. Juli 19.00 Uhr Feld-, Harmoniemusik, JBO, Youth Band: Sommerkonzert auf dem Dorfplatz
FR 1. Juli ab 19.00 Uhr Fasnachtsverein Pack vo Chriens Sommer-Apéro im Packstübli
FR 1. Juli 17.00 Uhr Katholische Pfarreien Chenderfiir, Kirche St. Gallus
SA/SO 2./3. Juli siehe Seite 23 Beach-Handballturnier 9. Innerschweizer Beachhandball-Turnier, Kleinfeld
SO 3. Juli 15.00 Uhr Gemischter Chor Obernau Konzert im Pflegeheim Zunacher, Cafeteria
SO 3. Juli 10.00 Uhr Katholische Pfarreien Chenderfiir, Kapelle Bruder Klaus und Forum St. Franziskus
SO 3., evtl. 10. Juli 7.45 Uhr Pro Pilatus Botanische Exkursion ins Hochmoor in Sörenberg (siehe Seite 30)

DI 5. Juli 13.30 Uhr Frohes Alter 60 plus Wanderung Meggen–Tschädigen, Treff: Torbogen Bahnhof LU
DI 5. Juli 20.00 Uhr La Leche League Schweiz Stilltreffen im Café Ambrosia
DI 5. Juli 19.10 Uhr Samariterverein Kriens zu Gast bei SRK Luzern, Treffpunkt Feldmühle
MI 6.,13. Juli 16.00–20.00 h Schützengesellschaft Kriens Training im Stalden
MI 6. Juli 14.30 Uhr Senioren-Impuls Kriens GA-Treff im Restaurant Neuhof
MI 8. Juli 17.30–20.00 h Heim Zunacher Vernissage der Ausstellung von Christina Birrer
SA/SO 9./10. Juli ganzer Tag Mini Racing Club Pilatus Schweizer Meisterschaft hinter Herzog-Elmiger-Areal
DI 12./19./26. Juli 9.00–11.00 Uhr Ludothek Öffnungszeit während den Sommerferien
DI 12. Juli 9.30 Uhr Frohes Alter 60 plus Wanderung Raten–Menzingen, Treff: Torbogen Bahnhof LU
DI 12. Juli 9.00 Uhr Senioren-Impuls Kriens GA-Treff, Bahnhofkiosk, nach San Bernardino
DO 14. Juli 14.00 Uhr Senioren-Vereinigung Kriens Höck im Restaurant Hofmatt
DO 14. Juli 21.45 Uhr Terre des hommes How about Love, Openairkino Alpenquai
DI 26. Juli 8.45 Uhr Frohes Alter 60 plus Wanderung Engelberg-Grafenort, Treff: Torbogen Bahnhof LU
MI 27. Juli 8.40 Uhr Senioren-Impuls Kriens GA-Treff, Bahnhofkiosk, Seefahrt Neuchâtel–Murten
DO 28. Juli ab 9.00 Uhr Frohes Alter 60 plus Höck im Café Hug
DO 28. Juli Naturfreunde Kriens Mitgliederversammlung im Restaurant Minerva
SO 31. Juli 11.15 Uhr Reformierte Kirche Kriens Berggottesdienst in der Bergkapelle Fräkmünt
MO 1. August ab 13.00 Uhr Alpenclub Kriens Musig-Stubete auf Gruohubel

KRIENSinfo Redaktionsschluss:

Dienstag, 12. Juli 2011

Werner Wili + Team Gibraltarstrasse 24   Tel. 041 240 54 34 info@sportmonnaie.ch

Outdoorzeit in unserem Outlet-Shop

Do bis 20 Uhr
Täglich ab 12 Uhr    Sa 9 bis16 Uhr

Wir rüsten Dich aus!

Tanzatelier Kriens zu vermieten
Fr. 30.– pro Stunde

Gallusstrasse 4, 6010 Kriens

Sie möchten unser Tanzstudio mieten – z. B. für Kurse im Bereich Tanz,
Fitness, Meditation, Tai-Chi, Hypnose, Seminare, für Ihre Tanzproben usw.

Unser Trainingsraum ist 120 m2 gross, mit Spiegeln und einer Musik-
anlage ausgestattet, verfügt über einen Umkleideraum und Sanitär-

anlagen.

Kontakt: nicoturi@hotmail.com/077 432 20 34

Mitglied Gewerbeverband
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pd/ Bei Heggli Carreisen Kriens, dem offiziellen Reisebuspartner
des FC Luzern, ist ab Juni 2011 Frauenpower hoch vier angesagt!

Attraktives Carreisen fängt schon bei der Buchung an!

Claudia Zumbühl, unsere langjährige Sachbearbeiterin Car-
reisen, übernimmt die Bereichsleitung. Sie wird dabei tatkräftig
unterstützt von Rebekka Schnarwiler (stv. Bereichsleiterin) sowie
der neu zum Team gestossenen Nadine Rohde (Sachbearbeiterin).
Carla Notter, in Ausbildung zur Kauffrau Profil E, rundet das
Frauenteam ab. 

Die vier «Ladys» beraten Sie gerne zum Thema Carreisen: sei
es ein kurzer Transfer in Luzern oder eine mehrtägige Reise mit
allem inklusive wie Hotel, Bauernolympiade, Weindegustation,
Schifffahrt, Kart-Rennen, Trotti-Spass, Fussball- oder Theater-
karten usw. Es stehen von der 7-Plätzer-Limousine bis zum 71-
Plätzer-Doppeldecker 15 modernste Busse zur Verfügung. Der
Teambus des FC Luzern sowie des Schweizer Fussball-National-
teams sind die Flaggschiffe der attraktiven Carflotte und können
von jedermann für Geschäftsreisen, Hochzeiten, Vereinsreisen
usw. gebucht werden! Überraschen Sie doch Ihre Freunde oder
Mitarbeiter mit einer unvergesslichen Fahrt in einem Teambus!

Besuchen Sie uns unter www.heggli.com oder auf Facebook!
Gerne steht Ihnen das Carreisenteam auch telefonisch oder per-
sönlich in unseren Büros in Kriens zur Verfügung. 

HEGGLI CARREISEN, KRIENS

Frauenpower bei Heggli Carreisen

Weitere Informationen:

Heggli AG, Carreisen, Sternmatt 4,
6010 Kriens, Tel. 041 318 31 31,
info@heggli.com

Von vorne nach hinten: Das Heggli Carreisen-Team vor dem
Teambus des FC Luzern mit Claudia Zumbühl, Carla Notter,
Nadine Rohde und Rebekka Schnarwiler

67 Meter über dem Krienser Gemeindehaus
und später auch über dem Eichhofareal
schwebte am 7. Juni ein grosser Ballon. Es
war die IG «Pro Sonnenberg», die den roten
Ballon steigen liess. Sie wehrt sich zusam-
men mit vielen AnwohnerInnen gegen den
Bau von zwei riesigen Hochhäusern auf
dem Gebiet zwischen der Brauerei Eichhof
und der Autobahn A2. Mit der Aktion
wollte sie anschaulich machen, wie hoch die
Wohnhochhäuser werden sollen, welche
die Zürcher Personalvorsorge im Rahmen
ihres Grossprojektes plant. 

Gleichzeitig reichte die Interessengemein-
schaft vor dem Gemeindehaus unter dem
Applaus von rund drei Dutzend Unterstützern
eine Volksmotion mit über 350 Unterschriften
gegen den Bau dieser Hochhäuser ein. 

Die Volksmotion fordert den Einwohnerrat
auf, mit einer Höhenbeschränkung für das
Eichhofareal das historisch gewachsene

Wohn- und Erholungsgebiet am Sonnen-
berg zu schützen und dafür zu sorgen, dass
dessen einzigartige Wohnqualität nicht
nachhaltig zerstört wird. Dazu soll das Bau-
und Zonenreglement angepasst werden.

Beat Achermann, Präsident der Strassen-
genossenschaft Ober-Steinhof/Dattenberg,
erklärte bei der Übergabe, die Initianten
seien nicht grundsätzlich gegen höhere
Häuser und verdichtetes Bauen. Sie seien
aber ganz entschieden gegen dieses Projekt,
welches auch für den Verkehr im Grosshof-
Gebiet schwerwiegende Folgen haben
werde. Man müsste auf diesem Areal auch
aus Lärmschutzgründen eher in die Breite
als in die Höhe bauen.

IG «Pro Sonnenberg»

«Keine Hochhäuser vor  
besiedelte Hänge!» 
Gegen die Hochhäuser auf dem 
Eichhofareal wurde eine Volksmotion 
eingereicht.

In guter Gesellschaft sind die Gegner des
Projekts mit der von ihnen aufgenommenen
These, dass Hochhäuser nicht vor Hänge,
sondern in die Ebene gehören, denn sie
wird auch von namhaften Stadtplanern ver-
treten. Entsprechend dieser These könnten
dann in Kriens grundsätzlich nicht nur vor
dem Sonnenberg, sondern beispielsweise
auch vor dem am Pilatus gelegenen Schat-
tenberg keine Hochhäuser gebaut werden.

Der Ball liegt nun bei den Krienser Politike-
rInnen. Nach Einschätzung von Gemeinde-
schreiber Guido Solari, der das Paket mit
den Unterschriften entgegennahm, wird der
Einwohnerrat vermutlich im November die
Volksmotion diskutieren.

Die Fotomontage zeigt die geplanten 67 und 56 Meter hohen Hochhäuser vor
dem Sonnenbergtunnel.
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2  In welchem Inserat von KRIENS info steckt das Wort:

Since 1991

1. Wo in Kriens steht dieser Springbrunnen:

2. Das Wort gehört zum Inserat:

3. Hier sind die drei Unterschiede (bitte ankreuzen)

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort

3 Finden Sie die drei Unterschiede auf dem Bild von diesem Gebäude
in der Horwerstrasse?

Lösung zum Rätsel Juli 2011

Sie haben 
gewonnen!
Die Lösungen zum Rätsel im
KRIENSinfo vom Mai 2011 lauten:

1 Alpenstrasse   
2 Arnet Philipp (Schuhmacher)
3

Aus den eingegangenen Lösungen
sind folgende Gewinner/in ausgelost
worden:
1 Oskar Bernet, 

Zumhofweg 3, Kriens
2 Roger Schopfer,

Horwerstrasse 129, Kriens
3 Dora Mehr-Bühler, 

Himmelrichstrasse 37, Kriens

KRIENS info gratuliert den/der Ge-
winnern/innen und wünscht allen
anderen viel Glück bei der aktuellen
Ausgabe!

Auch in diesem Monat gibt es tolle
Preise zu gewinnen:

1. Preis 
Gutscheine im Wert von Fr. 80.–
von Krienser und Luzerner
Fachgeschäften. 

2.–3. Preis
Je ein Buch «Kriens für Zeitgenossen»
im Wert von Fr. 50.–.

Tragen Sie die Lösungen auf dem
Talon ein und senden Sie ihn bis
spätestens am 31. Juli an:
Brunner AG
Postfach 1064
6011 Kriens
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1  Wo in Kriens steht dieser Springbrunnen?   

Wissen Sie es?
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alfr/ Neues Leben ist eingekehrt auf dem 693 Meter über Meer
liegenden Himmelrich! Auch Krienser Handwerker haben in den
letzten Monaten tatkräftig mitgeholfen, das alte Hotel in ein
Bijou zu verwandeln und ein einladendes Ambiente zu gestalten.
Umgebaut wurde innen und aussen, und ein modernes Steak-
House mit 80 Plätzen ist entstanden. Die schmuddeligen Gardi-
nen sind entfernt, Teppiche und alte Lampen entsorgt und
modernes Design hat sich im alten Bau optimal eingenistet.

Mut zum Umbau hatte Jungunternehmer und Hotelier Giu-
seppe Lavuri alleweil. Finanziell für die nächsten drei Jahre
abgesichert, schaut er zuversichtlich und überzeugt in die
Zukunft und will von Vergangenheit überhaupt nichts wissen.
Lavuri weiss, wovon er spricht, wenn er daran glaubt, auf gutem
Wege zu sein. Der junge Hotelier und Gastro-Manager ist in der
Branche kein Unbekannter. In St. Moritz während der Ski-WM,
während vier Jahren im Hotel Gütsch in Luzern und während
vier Jahren während der Eröffnungsphase im KKL hat Giuseppe
Lavuri Erfahrungen gesammelt und kennt die Kundschaft aus
Business und Kultur, der Sport-Szene und die privaten Gäste,
welche an die Erlebnis-Gastronomie hohe Ansprüche stellen. Als
«ein guter Landgasthof» will Lavuri sein neues Haus verstanden
haben. Ob mit Wanderstock, Bike, mit Turnschuhen oder im
blauen Nadelstreifen-Anzug, hier soll sich der Gast wohl und
ungezwungen fühlen und beim Verzehren der bis zu 500-gräm-
migen Steaks das Staunen lernen.

Der Hotelbetrieb mit den 27 einfach, aber gutbürgerlich ein-
gerichteten Zimmern ist bereits bis in die Herbstmonate ausge-
bucht. «Das macht Freude», sagt Lavuri und ist schon fast wieder

HOTEL HIMMELRICH

Das STEAK-HOUSE mit Sicht auf die Stadt und den See

am Wegfahren, denn
ein weiterer Termin
steht kurz bevor. Für
Trainings-Camps und
die Übernachtung von
auswärtigen Sportclubs
bietet das HIMMEL-
RICH die optimalen
Voraussetzungen.

In der Küche kom-
mandiert Chef de Cui-
sine Martin Schuma-
cher. «Vom Fleisch bis
zum Chrütli verarbeiten
wir nur Schweizer Pro-
dukte, möglichst aus der Region», sagt der Koch. Sogar das Che-
minée-Holz und die Eier stammen vom Nachbar, und das soll
noch gefördert werden.

Die Terrasse ist zur Sky-Lounge geworden und präsentiert sich
edel und gemütlich mit den neuen grauen Rattan-Möbeln. 300
Sitzplätzen zwischen Palmen bietet die Aussicht ein Erlebnis der
Besonderheit. Die Aussicht auf die ganze Stadt, den Viewaldstät-
tersee und das Bergpanorama ist Garant für ein Ahh und Ohh…

Krienser Vereine und das Gewerbe werden sich freuen, auf
ihrem «kleinen Hausberg» Himmelrich gemütliches Zusammen-
sein zu zelebrieren und Geschäftsessen mit Mitarbeitern und
Kunden zu geniessen.

PIZZA PRONTO KRIENS

Heisse Pizza in die Chef-Etage und ins Bordell

alfr/ Offensichtlich heissbe-
gehrt sind jene «Kuchen» aus
Kriens, welche seit 20 (!) Jahren
mit den schwarzen Pizza-Kurie-
ren mit blutroter Beschriftung
in der ganzen Region die Kun-
den erreichen.

Anno 1991 wagte es der
gebürtige Seetaler Bäcker
Pablo Conrad, den ersten Piz-
zakurierdienst, die PIZZA
PRONTO, in Emmenbrücke und
in Kriens zu eröffnen. Inzwi-
schen haben unzählige Pizza-
betriebe ihre Türen geöffnet –
und wieder geschlossen. «Nur
beste Qualität und eine kurz-
fristige Lieferung zu fast jeder
Tages- und Nachtzeit haben
uns am Leben erhalten», sagt

Conrad. «Unsere Kuriere, meist Studenten, werden instruiert, jeden
Kunden gleich und freundlich zu bedienen. Verschwiegenheit gehört
dazu, denn von der Absteige von Randständigen bis zur vornehmen
Villa haben unsere Kuriere den Blick in jede Stube.

Geliefert wird nebst an Private in die Chef-Etagen, in die Poli-
zei-Kantine, in die Notfallabteilung der Spitäler, an Sitzungen in
alle möglichen Unternehmen oder eben auch mal ins Bordell.
Denn auch Liebe macht Hunger.

«20 Jahre sind eine lange Zeit. Und 20 Jahre in dieser Bran-
che mit der stets wachsenden Konkurrenz zu bestehen, auf das
sind wir stolz und es bestätigt uns, dass sich unsere tägliche
Bemühung um die beste Pizza sich bewährt», sagt Pizzaiolo
Pablo.

Sogar die Pizzaschachtel mit dem Mafia-Konzept wurde zum
Kultobjekt. Und dass der Verpackung eine Doppelseite in einem
Buch des Verpackungs-Designs gewidmet wurde, ist wohl dem
Grafiker Michel Steiner zu verdanken. Die Idee damals war ent-
standen, als in der Branche mafiöse Zustände aufkamen wie in
New York oder Paris. Die PIZZA PRONTO hat sich da stets raus-
gehalten und seit zwei Jahrzehnten überlebt.

Zum Geburtstag ein Gschänkli! Mit Gutschein gibt’s 20 %
Rabatt bei jeder Bestellung bis Ende August dieses Jahres bei
gleichbleibender Qualität! Beachten Sie die Inseratepublikation
in diesem KRIENSinfo!

PIZZA PRONTO / 041 310 00 00 / www.pizzapronto.ch

Ein junges, motiviertes Team/
rechts aussen: Giuseppe Lavuri
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Der Boss persönlich: Pizzaiolo
Pablo Conrad in Aktion
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VELOBERGER KRIENS

Facelifting bei Veloberger

pd/ Seit gut 17 Jahren repariert, verkauft und verschönert Veloberger Ihr Bike
an der Schachenstrasse 8 in Kriens nach Ihren Wünschen zum optimalen Fortbe-
wegungsmittel. Nun erscheint Veloberger konsequent im grün-blauen Erschei-
nungsbild, um einen modernen Akzent zu setzen.

Nach dem Ausbau zum Ski-Schleifcenter vor drei Jahren wurde auch das E-
Bike-Programm stark ausgebaut. Nebst 7 verschiedenen E-Bikes, die ständig zum
Probe fahren bereit sind, können Sie mit dem neuen Cresta-Fahrrad mit Bosch-
Motor, das den ersten Platz im Kassensturz-Test vom 31. Mai 2011 gewonnen hat,
Probefahren.

Mehr Informationen erhalten Sie auf unserer neuen Website unter:
www.veloberger.ch

Fo
to

s:
 z

vg

KRIENS info 7/2011    39

Wichtige Termine KRIENSinfo

8/2011 August
Redaktions-/Inserateschluss: DI 12. 7.
Post-Zustellung: MI 27.7.

9/2011 September
Redaktions-/Inserateschluss: DI 16. 8.
Post-Zustellung: MI 31. 8.

10/2011 Oktober
Redaktions-/Inserateschluss: DI 13. 9.
Post-Zustellung: MI 28. 9.

Ihr Spezialist für’s Grüne

Dorfgärtnerei Mo 13.30–18.00
Schachenstrasse 33, 6010 Kriens Di–Fr 8.00–12.00
Tel. 041 320 43 55 13.30–18.00
www.braendi.ch Sa 8.00–16.00

WACHSEN

Mitglied Gewerbeverband

Floristik, Pflanzenverkauf, Gartenunterhalt, Grabpflege
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